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Photovoltaikanlagen, Stromspeicher & Pkw-Ladestationen
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Rat und Hilfe

Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Silke: 0151/16573691
Norbert: 0160/97319919
EA-Sankt-Augustin@web.de
Samstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 Uhr
Markt 1 (Club)
53757 Sankt Augustin

Freitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. Februar
Burg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-Apotheke
Burgstraße 20, 53757 Sankt Augustin, 02241/312623

Samstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. Februar
FFFFFontane ontane ontane ontane ontane ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kerpstraße 30, 53844 Troisdorf, 02241/39220

Sonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. Februar
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstraße 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/920170

Montag, 24. FebruarMontag, 24. FebruarMontag, 24. FebruarMontag, 24. FebruarMontag, 24. Februar
St.St.St.St.St. Rochus  Rochus  Rochus  Rochus  Rochus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 53-55, 53721 Siegburg, 02241/381855

Dienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. Februar
Ursula Ursula Ursula Ursula Ursula ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Straße 3A, 53840 Troisdorf, 02241/999980

Mittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. Februar
Sülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in Rösrath
Hauptstraße 19, 51503 Rösrath, 02205/2580

Donnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. Februar
PPPPParararararacelsus acelsus acelsus acelsus acelsus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Friedensstraße 55a, 51147 Köln, 02203/28186

Freitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. Februar
Heide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-Apotheke
Pastor-Biesing-Straße 2B, 53797 Lohmar, 02246/913650

Samstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. März
Engelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-Apotheke
Humperdinckstraße 14, 53721 Siegburg, 02241/592040

Sonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. März
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wahlscheider Straße 25, 53797 Lohmar (Wahlscheid), 02206/7937

Je von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr

AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer
HIV-Schnelltest: 9.30 bis 13
Uhr, 02241/97 999 7

info@gesundheitsagentur.net
Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst

In Notfällen rufen Sie bitte den
Haustierarzt an, dort erfah-
ren Sie den notdiensthaben-
den Tierarzt.

Lotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt Lohmar
jeden Mittwoch von 10 bis 12
Uhr
Kirchstraße 24, 53797 Lohmar
02246/91548517
www.lotsenpunkt-lohmar.de

Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im AlterAlterAlterAlterAlter
Telefon: 02241/2503133
Fax: 02241/72525
s p o d d i g @ d i a k o n i e - s i e g -
rhein.de

Freiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-Agentur
Kontakt erfolgt über Freiwil-
ligen-Agentur Siegburg,
02241/25 215 20
Freiwilligen-
a g e n t u r @ d i a k o n i e - s i e g -
rhein.de
Sprechstunden nach Verein-
barung

KinderKinderKinderKinderKinder- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon
Montag bis Samstag: 14 bis
20 Uhr
Telefon: 116111

Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit

Emotions-Anonymous / EA
Wir teilen im Gespräch Erfah-
rung, Kraft und Hoffnung,
samstags ab 18.15 Uhr,
Markt 1, im Club, Sankt Au-
gustin.
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151 16573691
Helma: 02241/9995226

Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW

Landgrafenstr. 1 | 53842 Trois-
dorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch 9 - 14
Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)

Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Siegla-
rer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 2014296
t e i l h a b e b e r a t u n g - r h e i n -
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: diens-
tags 10 bis 13 Uhr und Indivi-
duelle Beratungstermine
nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchti-
gungen

Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis

Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
p f l e g e s e l b s t h i l f e - r h e i n -
sieg@paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Ange-
hörige

Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg

ht tps / / t ie rarz t -notd ienst -
rhein-sieg-kreis.de



Stadtecho Lohmar – 21. Februar 2025 – Woche 8 – Rautenberg Media | www.stadtecho-lohmar.de 3



Stadtecho Lohmar | 23. Jahrgang | Nr. 7 | Freitag, 21. Februar 2025 | Kw 84

Mit einer feierlichen Eröffnung am
16. Februar 2025 wurde die neue
Offene Ganztagsgrundschule Birk
offiziell eingeweiht.
Zahlreiche Gäste, darunter die
stellvertretende Ministerpräsi-
dentin und Ministerin für Wirt-
schaft, Industrie, Klimaschutz und
Energie des Landes Nordrhein-
Westfalen, Mona Neubaur, die
auch ein Grußwort sprach, nah-
men an der Veranstaltung teil.
Bürgermeisterin Claudia Wieja
und Schulleiter Tobias Voßemer
hießen die Gäste willkommen und
sprachen in ihren Reden über die
architektonischen und pädagogi-
schen Besonderheiten der neuen
Schule.
„Diese Schule ist mehr als nur ein
Gebäude - sie ist ein Symbol für
eine zukunftsorientierte Bildung
und eine nachhaltige Infrastruk-
tur. Die moderne Bauweise, ge-
paart mit innovativen Lernräu-
men, schafft beste Voraussetzun-
gen für unsere Kinder“, betonte
Bürgermeisterin Claudia Wieja.
Die Veranstaltung wurde feierlich
durch den Schulchor der GGS Birk
unter der Leitung von Alina Ottin-
ger eröffnet. Mit großer Freude
präsentierten sie das neue Schul-
lied und sorgten damit für einen
besonderen Moment.
Nach den Begrüßungsworten der
Bürgermeisterin folgten Redebei-
träge von, Christina Kaemmerer,
der Vorsitzenden des Schulaus-
schusses, von Horst Becker, Vor-
sitzender des Sonderausschusses

Eröffnung der neuen Grundschule in Birk
Ein Fest für Bildung und Nachhaltigkeit

Bürgermeisterin Claudia Wieja (2. v.l.) mit der stellv. NRW-Ministerprä-Bürgermeisterin Claudia Wieja (2. v.l.) mit der stellv. NRW-Ministerprä-Bürgermeisterin Claudia Wieja (2. v.l.) mit der stellv. NRW-Ministerprä-Bürgermeisterin Claudia Wieja (2. v.l.) mit der stellv. NRW-Ministerprä-Bürgermeisterin Claudia Wieja (2. v.l.) mit der stellv. NRW-Ministerprä-
sidentin Mona Neubaur (2.v.r.), Schulleiter Tobias Voßemer (Mitte),sidentin Mona Neubaur (2.v.r.), Schulleiter Tobias Voßemer (Mitte),sidentin Mona Neubaur (2.v.r.), Schulleiter Tobias Voßemer (Mitte),sidentin Mona Neubaur (2.v.r.), Schulleiter Tobias Voßemer (Mitte),sidentin Mona Neubaur (2.v.r.), Schulleiter Tobias Voßemer (Mitte),
Architektin Bettina Kempen (li.), Jürgern Ellerkamp (Holzbauunterneh-Architektin Bettina Kempen (li.), Jürgern Ellerkamp (Holzbauunterneh-Architektin Bettina Kempen (li.), Jürgern Ellerkamp (Holzbauunterneh-Architektin Bettina Kempen (li.), Jürgern Ellerkamp (Holzbauunterneh-Architektin Bettina Kempen (li.), Jürgern Ellerkamp (Holzbauunterneh-
men Terhalle)men Terhalle)men Terhalle)men Terhalle)men Terhalle)

Birk, sowie Herrn Geyer, dem
Schulpflegschaftsvorsitzenden.
Auch Jürgen Ellerkamp, Ge-
schäftsführer des Generalunter-
nehmer Terhalle und Bettina Kem-
pen des Architektenbüros Kem-
pen& Kleinheyer betonten die He-
rausforderungen und Erfolge des
Bauprojekts. Ingrid Röhl von der
Schulaufsicht des Rhein-Sieg-Krei-
ses musste den Termin leider kurz-
fristig absagen. Sie übermittelte
aber ihre herzlichsten Glückwün-
sche und stellte fest, dass „die
Stadt Lohmar nicht nur mit die-
sem Neubau zeigt, dass Bildung
für sie einen sehr hohen Stellen-
wert hat“. Den feierlichen Ab-
schluss der Veranstaltung gestal-
tete die Musik- und Kunstschule
der Stadt Lohmar mit einem mu-
sikalischen Ausklang.
Nachhaltige Nachhaltige Nachhaltige Nachhaltige Nachhaltige Architektur setztArchitektur setztArchitektur setztArchitektur setztArchitektur setzt
neue Maßstäbeneue Maßstäbeneue Maßstäbeneue Maßstäbeneue Maßstäbe
Die neue Schule beeindruckt
durch eine nachhaltige Holz-Hyb-
rid-Bauweise. Während Keller,
Fundamente, Decken, Stützen und
Treppen aus Beton gefertigt wur-
den, besteht der übrige Bau aus
Holz, was für ein angenehmes
Raumklima sorgt und auch akus-
tische Vorteile bietet. Eine Dach-
begrünung, Photovoltaikanlagen,
Geothermie-Wärmepumpen, Lüf-
tungsanlage mit Wärmerückge-
winnung, moderne Beleuchtungs-
steuerung sowie die ausgewähl-
ten Baumaterialien machen das
Gebäude zu einem Vorzeigepro-
jekt für umweltfreundliche Bau-

weise und Energieeffizienz.
Neben funktionalen und ästheti-
schen Aspekten wurde großer
Wert auf eine kindgerechte Ge-
staltung gelegt. Großzügige Lern-
landschaften, Jahrgangscluster
mit flexiblen Raumkonzepten und
moderne Betreuungsbereiche bie-
ten optimale Voraussetzungen für
eine ganzheitliche schulische Ent-
wicklung.
Viele Gäste nutzten die Gelegen-
heit, die modernen Unterrichts-
und Betreuungsräume zu besich-
tigen. Die neue Schule wurde von
allen Seiten als ein großer Ge-
winn für die Bildungslandschaft
in Lohmar gewürdigt.
BauentwicklungBauentwicklungBauentwicklungBauentwicklungBauentwicklung
Am 30. März 2023 wurden die
Arbeiten am Neubau der Offenen
Ganztagsgrundschule Birk aufge-
nommen und der Grundstein am
27. Oktober 2023 gelegt. Schon
dieses Ereignis wurde mit vielen
Gästen auf dem Baufeld an der
Straße „Zur neuen Schule“ in Loh-
mar-Birk gefeiert und die Schul-
kinder sangen in Vorfreude auf
ihre neue Schule „Ich freu’ mich
auf morgen“ aus dem Song „Mor-
gen“ von Wincent Weiss. Zum
Richtfest am 31. Januar 2024 wa-
ren neben den Handwerker*innen
des Generalunternehmers Terhal-
le Holzbau GmbH auch die
Vertreter*innen des Architekten-
büros Kempen und Kleinheyer,
weitere Fachplaner*innen sowie
Vertreter*innen aus der Politik
und die Stadtverwaltung Lohmar
als Bauherrin geladen, um den
planmäßigen Baufortschritt zu fei-
ern.

Die beim Generalunternehmer
Terhalle beauftragten Leistungen
lagen bei rd. 31 Mio. EUR. Durch
Anpassungen von Planungsdetails
sind Mehrkosten von rd. 1,4%
entstanden. Diese Anpassungen
konnten zum Ausschreibungszeit-
punkt noch nicht detailliert be-
schrieben und kalkuliert werden.
Sie waren jedoch zur erfolgrei-
chen Umsetzung des Gesamtpro-
jektes und auch für die Förderung
zwingend notwendig.
Der ursprünglich vereinbarte Fer-
tigstellungstermin war Juni 2022.
Durch Anpassung der Planung,
insbesondere für den Wegfall der
Räumlichkeiten für die Elternini-
tiative „Schneckenhaus“ in der
Ogata, wodurch eine Kostenein-
sparung von rund 1,2 Mio. EUR
erzielt wurde, verschob sich die-
ser Termin zunächst auf den 29.
August 2024.
Langanhaltender Regenperioden,
die die Arbeiten an den Außenan-
lagen und der Gebäudehülle be-
einträchtigten, haben die Abnah-
me des Gebäudes auf Ende Janu-
ar 2025 verschoben.
Doch nun, keine zwei Jahre nach
dem ersten Spatenstich sind die
Arbeiten abgeschlossen und die
Schule steht für Schüler*innen so-
wie das Lehrpersonal bereit.
Mit der Eröffnung der Offenen
Ganztagsgrundschule Birk ist ein
bedeutender Meilenstein in der
Bildungsentwicklung der Stadt
Lohmar erreicht. Die Schule steht
für eine moderne und nachhaltige
Lernumgebung, die den zukünfti-
gen Generationen beste Chancen
bietet.

Die neue Grundschule in Birk ist ein Leuchtturmprojekt für ganz NRW.Die neue Grundschule in Birk ist ein Leuchtturmprojekt für ganz NRW.Die neue Grundschule in Birk ist ein Leuchtturmprojekt für ganz NRW.Die neue Grundschule in Birk ist ein Leuchtturmprojekt für ganz NRW.Die neue Grundschule in Birk ist ein Leuchtturmprojekt für ganz NRW.
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Baum- und
Strauchrückschnitt noch
bis Ende Februar möglich
Brut- und Setzzeit:
1. März bis 30. September

Öffnungszeiten der
Stadtverwaltung zu
Karneval
Die Stadtverwaltung hat zu Karne-
val an folgenden Zeiten geöffnet:
Weiberfastnacht/Donnerstag,Weiberfastnacht/Donnerstag,Weiberfastnacht/Donnerstag,Weiberfastnacht/Donnerstag,Weiberfastnacht/Donnerstag,
27. Februar27. Februar27. Februar27. Februar27. Februar
Bürgeramt/Infotheke:
7:30 Uhr bis 11:11 Uhr
alle weiteren Ämter:
8:30 Uhr bis 11:11 Uhr
Rathaus:
8:00 Uhr bis 11:11 Uhr
Bürgerbüro in Wahlscheid:
geschlossen
Bibliothek in Wahlscheid:
geschlossen
Rosenmontag/Montag:Rosenmontag/Montag:Rosenmontag/Montag:Rosenmontag/Montag:Rosenmontag/Montag:
3. März3. März3. März3. März3. März
geschlossen

Karnevalsdienstag/Dienstag,Karnevalsdienstag/Dienstag,Karnevalsdienstag/Dienstag,Karnevalsdienstag/Dienstag,Karnevalsdienstag/Dienstag,
4. März4. März4. März4. März4. März
Bürgeramt/Infotheke:
10:00 Uhr bis 15:30 Uhr
alle weiteren Ämter:
10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Rathaus: 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Musik- und Kunstschule:
10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Bibliothek in Wahlscheid:
14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Ab Aschermittwoch/Mittwoch,
5. März, ist die Stadtverwaltung
wieder zu den gewohnten Zeiten
geöffnet. Die Stadtverwaltung
wünscht allen eine schöne Karne-
valszeit.

Wer vor Frühjahrsbeginn noch
Bäume fällen oder an Bäumen,
Hecken, lebenden Zäunen, Ge-
büschen oder anderen Gehölzen
starke Rückschnitte vornehmen
möchte, sollte zügig ans Werk
gehen, denn solche Arbeiten sind
grundsätzlich nur noch bis Ende
Februar erlaubt.
Diese naturschutzrechtliche Re-
gelung gilt auch für das Zurück-
schneiden von Röhrichten und
dient dem allgemeinen Schutz
von Pflanzen und Tieren,
insbesondere brütender Vögel,
die für den Nestbau ungestörte
Baumkronen, Hecken und Ge-
büsche benötigen.
Wenn das Grundstück an öffent-
lichen Verkehrsflächen an-
grenzt, muss das Lichtraumpro-
fil beachtet werden.
Die Pflanzen sollten bis zu ei-

ner Höhe von 2,50 Metern nicht
über Geh- und Radwege ragen.
Bei Straßen sind dies 4,50
Meter.Hecken, Sträucher und
Bäume, die an Einmündungen
und Kreuzungen stehen, soll-
ten so weit zurückgeschnitten
werden, dass keine Äste über
die Grundstücksgrenze hinaus-
ragen. Hecken, Sträucher und
Bäume rund um Straßenlampen
und Verkehrsschilder müssen
zurückgeschnitten werden, so-
dass die Straße ausreichend
ausgeleuchtet ist und die Ver-
kehrszeichen frühzeitig zu er-
kennen sind.
Zur Vermeidung unnötiger Ge-
fahren und Schäden im eigenen
Interesse bitten wir alle
Grundstückseigentümer*innen,
den Bewuchs auf ihren Grund-
stücken zu überprüfen.

Wir gratulieren zu den
besonderen Jubiläen
22. Februar:22. Februar:22. Februar:22. Februar:22. Februar: Marianne Schneegans zum 90. Geburtstag, Donrath
26. Februar:26. Februar:26. Februar:26. Februar:26. Februar: Gerhard Hoffmann zum 95. Geburtstag, Neuhonrath

Wir sind mit spannenden Angebo-Wir sind mit spannenden Angebo-Wir sind mit spannenden Angebo-Wir sind mit spannenden Angebo-Wir sind mit spannenden Angebo-
ten dabei!ten dabei!ten dabei!ten dabei!ten dabei!

Am 3. April ist es wieder soweit:
Der bundesweite Aktionstag
„Girls´Day und Boys´Day“ bietet
Schüler*innen die Chance, be-
rufliche Vielfalt fernab von Ge-
schlechterklischees zu erleben.
An diesem Tag öffnen Unterneh-
men und Einrichtungen ihre Tü-
ren und nehmen sich Zeit, um
potenzielle Fachkräfte von mor-
gen für Berufe zu begeistern, bei
denen der Frauenanteil bezie-
hungsweise der Männeranteil
unter 40 Prozent liegt.
Der Aktionstag „Girls´Day und
Boy´Day“ bestärkt frühzeitig
Schüler*innen bei ihrer Berufs-
und Studienwahl ihren eigenen
Interessen und Stärken ganz un-
abhängig von Geschlechterste-
reotypen zu folgen.
Für Schülerinnen:Für Schülerinnen:Für Schülerinnen:Für Schülerinnen:Für Schülerinnen:
Claudia Wieja ermöglicht Einbli-
cke in ihr Aufgabenspektrum mit
ihren vielfältigen Gestaltungs-

möglichkeiten als Lohmarer Bür-
germeisterin. Außerdem wird die
Teilnahme an einem Bespre-
chungstermin mit der Bürger-
meisterin im Rathaus ermöglicht.
Die Leiterin des Tiefbauamtes in-
formiert über die umfangreichen
öffentlichen Aufgaben des Amtes
und gewährt Einblicke in ihren
Berufsalltag. Zusätzlich steht
eine Baustellenbesichtigung auf
dem Programm. Der Beruf der
Fachinformatikerin mit der Fach-
richtung Systemintegration kann
kennengelernt werden: Wie ist
ein PC aufgebaut und wie funkti-
oniert ein Server? Das und noch
viel mehr können interessierte
Schülerinnen lernen und erste
berufspraktische Tätigkeiten
ausführen. Die Feuerwehr Loh-
mar informiert die teilnehmen-
den Schülerinnen über die unter-
schiedlichen Aufgaben und Anfor-
derungen des Berufes einer

Werkfeuerwehrfrau sowie über
die Abläufe im Dienstbetrieb.
Zum weiterem Angebot gehören
u.a. das Vorstellen der Einsatz-
kleidung, kleine Löschübungen
und die Gelegenheit zur Mitar-
beit bei den Gerätewartungen.
Für Schüler:Für Schüler:Für Schüler:Für Schüler:Für Schüler:
Schüler, die sich für das Berufs-
feld der Sozialen Arbeit interes-
sieren, haben die Möglichkeit,
einen Sozialarbeiter bei seiner
aufsuchenden Tätigkeit in einer
sozialen Einrichtung zu beglei-
ten. Ferner kann die Arbeit mit
Senior*innen in der Begegnungs-
stätte „Villa Friedlinde“ kennen-
gelernt werden.
Zudem sind Schüler herzlich will-
kommen in den städtischen Ki-
tas und Grundschulen. der Stadt
Lohmar. Neben dem Einblick in
die umfangreichen und verant-
wortungsvollen Tätigkeiten der
Erzieher*innen sowie der

Grundschullehrer*innen
kann zugleich der eigene Um-
gang mit Vorschul- und Grund-
schulkindern praxisnah erprobt
werden.
Für die Platzvergabe in den Kin-
dertageseinrichtungen und
Grundschulen wird um eine di-
rekte Kontaktaufnahme bei den
Einrichtungsleitungen und im
Schulsekretariat gebeten.
Kontaktdaten finden Sie auf un-
serer Homepage unter:
t1p.de/cgfz4

Girls‘Day und Boys‘Day bei der Stadt Lohmar
Interessen und Stärken zählen
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Fastelovend mit Stil
BürgerStiftungLohmar bezuschusst Ornat
der Lohmarer Tollitäten

Frauen gefragt!
Habt Ihr / Haben Sie Lust, mit
gleichgesinnten Frauen Aktivitäten zu starten?
Wollt Ihr / wollen Sie gemeinsam
wandern, essen, über Bücher spre-
chen, über aktuelle Themen dis-
kutieren, ins Museum gehen oder
eine Ausstellung besuchen, einen
Spieleabend gestalten? Oder hast
Du / haben Sie eine ganz andere
Idee, was man gemeinsam unter-
nehmen könnte? Dann meldet
Euch/ melden Sie sich gerne im

Gemeindebüro in Honrath (02206/
900930; emmausgemeinde-
lohmar@ekir.de). Elke Friese wird
den Kontakt zwischen uns her-
stellen, wir treffen uns immer am
2. Mittwoch im Monat um 19 Uhr.
Wir freuen uns auf Sie und Euch!
Der Frauentreff der Ev. Emmaus-
Gemeinde Lohmar, Bereich Hon-
rath

Der Ernteverein Donrath: v.l. Magd Eva Nöckel, Prinzessin Inga I. (Klotz),Der Ernteverein Donrath: v.l. Magd Eva Nöckel, Prinzessin Inga I. (Klotz),Der Ernteverein Donrath: v.l. Magd Eva Nöckel, Prinzessin Inga I. (Klotz),Der Ernteverein Donrath: v.l. Magd Eva Nöckel, Prinzessin Inga I. (Klotz),Der Ernteverein Donrath: v.l. Magd Eva Nöckel, Prinzessin Inga I. (Klotz),
Gratulantinnen Gabriele Willscheid und Renate Krämer, Prinz Peter IV.Gratulantinnen Gabriele Willscheid und Renate Krämer, Prinz Peter IV.Gratulantinnen Gabriele Willscheid und Renate Krämer, Prinz Peter IV.Gratulantinnen Gabriele Willscheid und Renate Krämer, Prinz Peter IV.Gratulantinnen Gabriele Willscheid und Renate Krämer, Prinz Peter IV.
(Klotz), Knecht Henning Jahnke und Adjutant Sven Ziaja. Foto: Bürger-(Klotz), Knecht Henning Jahnke und Adjutant Sven Ziaja. Foto: Bürger-(Klotz), Knecht Henning Jahnke und Adjutant Sven Ziaja. Foto: Bürger-(Klotz), Knecht Henning Jahnke und Adjutant Sven Ziaja. Foto: Bürger-(Klotz), Knecht Henning Jahnke und Adjutant Sven Ziaja. Foto: Bürger-
StiftungLohmarStiftungLohmarStiftungLohmarStiftungLohmarStiftungLohmar

(SaFi) „Schick seht ihr aus“, staunte
Renate Krämer, Vorsitzende der Bür-
gerStiftungLohmar, die mit Ge-
schäftsführerin Gabriele Willscheid
in den Saal zum Weißen Haus ge-
kommen war. Sie wollten sich davon
überzeugen, dass die Ornate der
Tollitäten auch meisterlich maßge-
schneidert sind. Die Stiftung hat die
die prunkvollen Kostüme mit 500
Euro bezuschusst. „Perfekt, unsere
Finanzspritze hat sich wirklich ge-
lohnt. So machen die Tollitäten in
der Session immer eine gute Figur“,
meinte die Geschäftsführerin. Das
Lob galt auch dem Adjutanten Sven
Ziaja, der Magd Verena Nöckel und
Knecht Hennig Jahnke.
Derart beeindruckt von der närri-

schen Modenschau zückte Gabriele
Willscheid zur Überraschung noch
einen Umschlag mit zusätzlich 200
Euro als Geschenk zum 100. Ver-
einsgeburtstag des Erntevereins
Donrath. „Das haben sie sich redlich
verdient“, meinte die Geschäftsfüh-
rerin, und der Vorstand der Stiftung
sei immer wieder beeindruckt vom
Engagement des Vereins, der mit
seinen vielen Aktivitäten das
Miteinander in Lohmar fördere.
„Wir feiern das ganze Jahr, vor allem
aber sind wir das ganze Jahr mit der
Organisation von Festen beschäf-
tigt“, erzählt Prinz Peter IV, 1. Vorsit-
zender des Vereins. 120 Auftritte ste-
hen in der aktuellen Session im Ter-
minkalender.
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A capella vom feinsten

LohmarLohmarLohmarLohmarLohmar, das Vokalsextett VOICE-
MADE aus Leipzig gastiert auf
Einladung des Förderkreis für
Musik in der Kirche Honrath e.V.
und präsentiert ein Programm
erlesener Vokalmusikliteratur.

Für das Jahr 2025 haben die Lan-
desmusikräte die MENSCHLICHE
STIMME zum Instrument des Jah-
res gekürt. Dazu sehr passend
bringt der Förderverein zum Jah-
resauftakt ein spritziges Konzert

mit einem jungen Ensemble,
dessen Stimmen z.T. bereits in
frühester Jugend im weltberühm-
ten Thomanerchor in Leipzig aus-
gebildet wurden. Seit 2017 be-
sticht das gemischtstimmige Vo-
kalsextett sein Publikum mit ab-
wechslungsreichen Konzertpro-
grammen in ganz Europa.
Lili Hein, Sopran; Johanna Jäger,
Mezzosopran; Stina Raupers, Alt;
Johann Jakob Winter, Tenor; Frie-
demann Meinhardt, Bariton und
Vincent Berger, Bass.
Im Programm Leipziger Allerlei
serviert das Sextett einen bun-
ten Teller mit erlesenen a Capel-
la Werken. Der erste Teil mit
Schwerpunkt auf den Komponis-
ten mit Bezug zur Heimatstadt
des Ensembles. Ein besonderer
programmatischer Fokus liegt
dabei auf selten gehörter Passi-
onsmusik, u.a. von dem bekann-
testen polnischen Komponisten

seiner Generation, Pawel Lukas-
zewski (*1968), der sein Werk
dem Lauf des Kirchenjahres an-
passt.
Im zweiten, weltlichen Teil führt
das Ensemble hinaus in die in-
ternationale Welt mit einer bun-
ten Mischung von Genres im Stil
von Madrigalen und musikali-
schem Mantra über Volkslieder
bis hin zu Jazz, Poparrangements
und Oper. Neben dem faszinie-
renden Klang ist ebenso viel mu-
sikalische Abwechslung garan-
tiert. Und alles komplett voice-
made!
Sonntag, 9. März um 17 Uhr in
der ev. Kirche Honrath, Peter-
Lemmer-Weg, 53797 Lohmar - OT
Honrath. Eintritt 20 Euro - Ju-
gendliche und Studenten 10 Euro
- Kinder frei.
Vorbestellungen telefonisch un-
ter 02206 7201 oder unter
konzerte@musik-honrath.de
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W W W. B E T T E N - S TA R . D E  
S I E G B U R G Mühlenstraße 20,  Tel. 0 22 41 / 5 76 76

B A D  H O N N E F - R O T T B I T Z E  Himberger Str. 2,  Tel. 0 22 24 / 12 21 411 

B E R AT U N G S T E R M I N  S I C H E R N  
AUF  WWW.BETTEN-STAR .DE  ODER  WWW.BODYPUR.DE

W I R  S TA RT E N  I N  DA S  N E U E  J A H R  M I T  TO L L E N  A N G E B OT E N
ABVERKAUF WEGEN KOLLEKTIONSWECHSEL

MATRATZE ULTRA STAR

jetzt 799 €
statt 1.299 €

jetzt 499 €
statt 999 €

20 cm MDI-Schaumkern mit 7 Zonen 
Raumgewicht 75 kg, Silver Guard Bezug, 
rundum abnehmbar, antibakteriell, 
waschbar auf 60°C, Größen: 90, 100 x 200 cm

20 cm MDI-Schaumkern mit 
7 Zonen, Raumgewicht 55 kg, Tencel-
Bezug, rundum abnehmbar, waschbar
auf 60°C, Größen: 90, 100 x 200 cm

MATRATZE BS COMFORT 30

ABVERKAUF DER 

AUSSTELLUNGSBETTEN –

STARK RABATTIERT!

T E L L E R R A H M E N  
B O DY L I N E  2 0 0  N V

399 €
statt 599 €

nicht verstellbar, 
Größen: 
90, 100 x 200 cm

Solange der 
Vorrat reicht!

Motorisch verstellbar
Größen: 90, 100 x 200 cm,
11 cm hoch

TELLERRAHMEN 
BODYLINE 200 MIT MOTOR

1.199 €
statt 1.499 €

Anzeige

Gemeinsam stark:
FALC Immobilien spendet 6.000 € für das THW

EINFACH MEHR - nicht nur ein
Slogan, sondern auch der An-
spruch von FALC Immobilien! Bei
der Jahresauftaktveranstaltung
von FALC Immobilien GmbH &
Co. KG am 24. Januar 2025 im
Rhein Sieg Forum in Siegburg
haben rund 350 Teilnehmer ge-

zeigt, was Zusammenhalt bedeu-
tet. Durch eine freiwillige Spen-
denaktion konnten sie gemein-
sam 6.000 € an das Technisches
Hilfswerk (THW) übergeben.
Diese Summe fließt in eine drin-
gend benötigte Sandsackfüllma-
schine - eine Investition, die im

Katastrophenfall lebensrettende
Zeitersparnis bringt. Gerade in
Hochwassersituationen leisten
#ehrenamtliche Unglaubliches,
um Menschen in Not zu helfen.
Einige der FALC-Lizenzpartner ha-
ben das verheerende Hochwasser
rund um Aachen und im Ahrtal
selbst erlebt - umso wichtiger ist
es dem Unternehmen, einen Bei-
trag zur Katastrophenvorsorge zu
leisten. #sozialesengagement ist
für den Geschäftsführer, Stefan
Nölker, nicht nur eine Herzensan-
gelegenheit, sondern eine Verant-
wortung. Für ihn bedeutet Erfolg,
auch etwas zurückzugeben. Des-
halb unterstützt FALC Immobilien
jedes Jahr im Rahmen ihrer Jah-
resauftaktveranstaltung eine ge-
meinnützige Organisation -
genauso wie auch die einzelnen
FALC-Standorte unterjährig Zei-
chen für die Gesellschaft setzen.

Über FÜber FÜber FÜber FÜber FALC ImmobilienALC ImmobilienALC ImmobilienALC ImmobilienALC Immobilien
Seit der Gründung 2009 hat sich
FALC Immobilien zu einem der
größten Immobilienunterneh-
men Deutschlands entwickelt
und als feste Größe auf dem Im-
mobilienmarkt etabliert. FALC
Immobilien begleitet pro Jahr
3.000 Immobilientransaktionen
mit einem Volumen von fast 1
Milliarde Euro. Unter dem Mot-
to „EINFACH MEHR“ unterstüt-
zen die FALC Immobilienmakler
ihre Kunden an über 100 Stand-
orten bundesweit in allen Be-
reichen und sind sich für nichts
zu schade. „Wir sind erst zufrie-
den, wenn Sie es auch sind“,
lautet dann auch die Devise. In
der FALC Immobilien System-
zentrale in Hennef arbeiten über
50 Experten daran, das FALC Li-
zenzsystem stetig weiter zu ent-
wickeln.
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Rufen Sie uns an! 02242 / 90 10 30
hennef falcimmo.de              www.falc-hennef.de

Mit uns haben Sie noch mehr Grund zu feiern, 
denn unsere Makler verkaufen Ihre Immobilie 
zum richtigen Preis! 

Mit lokaler Expertise und kundenorientiertem
Service bringen wir Käufer und Verkäufer
erfolgreich zusammen.

Wir wünschen allen Jecken in Lohmar &
Umgebung eine schöne Karnevalszeit!

Ihr FALC Immobilien Hennef Team

bei Immobilienfragen

Ihre Experten in der Region

Karnevalssitzung Kirchenchor St. Cäcilia Neuhonrath
Das Programm zum 130-jährigen Jubiläum ist bunt, witzig und lebendig

Radio Baach heizten die Stimmung richtig an. Foto: Sabine Fischer,Radio Baach heizten die Stimmung richtig an. Foto: Sabine Fischer,Radio Baach heizten die Stimmung richtig an. Foto: Sabine Fischer,Radio Baach heizten die Stimmung richtig an. Foto: Sabine Fischer,Radio Baach heizten die Stimmung richtig an. Foto: Sabine Fischer,
speedfilmspeedfilmspeedfilmspeedfilmspeedfilm

(SaFi) Die Sporthalle der Gesamt-
grundschule Wahlscheid bebte!
Pünktlich um 20 Uhr begann am
15. Februar die Karnevalssitzung
des Kirchenchors St. Cäcilia Neu-
honrath und die hatte es in sich.
Mit viel Witz, Charme und Leben-
digkeit führte die Vorsitzende des
Kirchenchors Uschi Krämer-Tanski

durch den Abend, wortgewandt
unterstützt von Virgilia Schmitz.
Ihr souveräner Auftritt ließ ver-
muten, dass ihnen der Karneval
in die Wiege gelegt wurde. Den
temperamentvollen Auftakt mach-
te das Lohmarer Prinzenpaar Pe-
ter IV. und Inga I. mit Gefolge,
dazu die meisterhafte Tanzeinla-

ge der EVD-Tanzflöhe, die wie ge-
wohnt mit spektakulärer Akroba-
tik und perfekten Formationen die
Gäste beeindruckten. Und das war
erst der Anfang! Radio Baach rock-
te die Bühne - und das mit einer
Performance von 80- bis über 90-
Jährigen, deren Dynamik selbst
die Jüngeren in Staunen versetz-
te. Der ganze Saal tanzte zu den
Beats und man fragte sich, ob das
Geheimnis eines langen Lebens
in energiegeladenen Karnevals-
auftritten liegt. Das unterstrich
auch die gelungene Büttenrede
von Fia Frielingsdorf, die mit ihren
92 Jahren mit viel Humor die Her-
zen der Menschen im Saal be-
rührte. Dies gelang auch den A-
capella-Sängern von De Cäcilia
Krätzches, die mit hervorragen-
dem Gesang den Abend mit einer
Botschaft des Respekts und des
Miteinanders bereicherten. Ein
weiteres Highlight: Et Männerbal-

lett vom Berge zeigte mit viel Kre-
ativität eine Tanzperformance in
schwarz-weißen Strumpfhosen,
die die Lachmuskeln der Jecken
im Saal ordentlich strapazierte
und zum Brüller des Abends wur-
de. Für einen Angriff auf das
Zwerchfell sorgten De Engelche
mit einem witzigen Schlagab-
tausch über Flaschengeister, De
Scheinhillije, Männer die tanzen,
die wunderbaren Powerfrauen vun
de Baach und De Schloofmütze.
Gekonnte musikalische Unterma-
lung kam von der fünfköpfigen
Band Parat aus Lohmar. Passend
zum 130-jährigen Jubiläum des
Kirchenchors waren die kurzwei-
ligen Darbietungen von hoher kre-
ativer und darstellerischer Quali-
tät und zeigten, wie viel Engage-
ment und Liebe zum Detail die
Mitwirkenden investiert hatten -
und das kam beim Publikum gut
an.
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Damenkarnevalsgesellschaft „Zweite Plöck“
Final Countdown
Noch wenige Tage bis Weiberfast-
nacht!
Kommt in die Jabachhalle und feiert
mit uns am 27. Februar27. Februar27. Februar27. Februar27. Februar unter dem
diesjährigen Motto „77 Jahre jeck„77 Jahre jeck„77 Jahre jeck„77 Jahre jeck„77 Jahre jeck
total mit Herzdamen im Karneval“.total mit Herzdamen im Karneval“.total mit Herzdamen im Karneval“.total mit Herzdamen im Karneval“.total mit Herzdamen im Karneval“.
Um 13 Uhr öffnen wir die Türen und

unsere Sekt- und Aperolbar im Fo-
yer. Um 14:40 Uhr14:40 Uhr14:40 Uhr14:40 Uhr14:40 Uhr starten wir rmit
dem Vorprogramm in den Nachmit-
tag. Karten erhalten Sie bei IBS in
Lohmar zum Preis von 30 Euro. Kur-
zenschlossene können auch noch
Karten an der Tageskasse erwerben.

Es erwartet Sie ein spritziges Pro-
gramm und eine Tombola.
Mit dabei sind u.a. Husaren Schwarz-
Weiß Siegburg, Et Klimpermännche,
Domstadtbande, Jedöns. Durch den
Nachmittag begleitet Sie die Kapel-
le Kölsch Ton. Das kulinarische Wohl

kommt natürllich auch nicht zu kurz.
Dieses Jahr können Sie erstmalig
bargeldlos zahlen.
Also schnell los und Karten kaufen.
Wir freuen uns auf viele, jecke rader-
dolle Wiever.
3 mal Luhme Alaaf

Anzeige

„Fleiß muss sich im Portemonnaie auszahlen“
Die Agenda von Bundestagskandidatin Lisa Winkelmeier-Becker (CDU)

WWWWWelche politischen elche politischen elche politischen elche politischen elche politischen TTTTThemen lie-hemen lie-hemen lie-hemen lie-hemen lie-
gen Ihnen besonders am Hergen Ihnen besonders am Hergen Ihnen besonders am Hergen Ihnen besonders am Hergen Ihnen besonders am Her-----
zen und warum?zen und warum?zen und warum?zen und warum?zen und warum?
Die aktuelle wirtschaftliche
Schwäche macht sich auch in
unserer Region bemerkbar. Auch
bei renommierten Firmen gehen
gute Arbeitsplätze verloren. Hier
braucht es eine Schubumkehr
mit wirksamen Maßnahmen für
eine preiswertere, saubere En-
ergie, gegen gängelnde Büro-
kratie, für Forschung und Ent-
wicklung sowie wenn möglich
steuerliche Entlastungen. Auch
mit kleineren Einkommen muss
man sich etwas aufbauen kön-
nen, Fleiß muss sich im Porte-
monnaie auszahlen. Als frühere
Richterin am Amtsgericht setze
ich mich für einen durchset-
zungsstarken Rechtsstaat ein,
der konsequent gegen kriminel-
le Täter und Gefährder vorgeht
und der das Recht auch gegenü-
ber irregulärer Migration durch-
setzt.
Wie möchten Sie die Infrastruk-Wie möchten Sie die Infrastruk-Wie möchten Sie die Infrastruk-Wie möchten Sie die Infrastruk-Wie möchten Sie die Infrastruk-
tur in unserer Region verbes-tur in unserer Region verbes-tur in unserer Region verbes-tur in unserer Region verbes-tur in unserer Region verbes-

sern, insbesondere im Hinblick aufsern, insbesondere im Hinblick aufsern, insbesondere im Hinblick aufsern, insbesondere im Hinblick aufsern, insbesondere im Hinblick auf
VVVVVerkerkerkerkerkehr und digitale ehr und digitale ehr und digitale ehr und digitale ehr und digitale Anbindung?Anbindung?Anbindung?Anbindung?Anbindung?
Zur Förderung nachhaltiger Mo-
bilität brauchen wir den Ausbau
von Ladestationen und die aus-
kömmliche Finanzierung des
ÖPNV. Dazu muss meines Er-
achtens die Verstetigung des
Deutschlandtickets gehören. Die
ICE-Halte in Siegburg sind für die
Region essenziell und müssen bei
jedem Fahrplanwechsel der Bahn
verteidigt werden.
Die Instandhaltung des Schienen-
netzes v.a. auf der Siegstrecke
muss besser werden, damit der
Fahrplan für Pendler verlässlich
funktioniert. Die Rheinquerung in
Niederkassel als Tunnellösung
bleibt im Bundesverkehrswege-
plan. Für eine starke digitale In-
frastruktur müssen unnötige Hür-
den in den Planungs- und Geneh-
migungsverfahren abgebaut wer-
den.
Welche Initiativen planen Sie, umWelche Initiativen planen Sie, umWelche Initiativen planen Sie, umWelche Initiativen planen Sie, umWelche Initiativen planen Sie, um
die regionale Kultur und das Ge-die regionale Kultur und das Ge-die regionale Kultur und das Ge-die regionale Kultur und das Ge-die regionale Kultur und das Ge-
meinschaftsleben zu fördern?meinschaftsleben zu fördern?meinschaftsleben zu fördern?meinschaftsleben zu fördern?meinschaftsleben zu fördern?
Tausende Menschen engagieren

sich ehrenamtlich in Chören, Tra-
ditions-, Sport- oder Karnevals-
vereinen in unserer Region. Ihnen
geht es um die Freude an dieser
Arbeit, nicht darum, Stunden am
Schreibtisch zu verbringen. Des-
halb wollen wir ein Vereinspaket
umsetzen, mit dem wir die ehren-
amtlich Tätigen bei Bürokratie,
Datenschutz und Haftungsfragen
entlasten. Wir wollen außerdem
die Ehrenamts- und die Übungs-
leiterpauschale spürbar erhöhen,
damit die Sportvereine auch
weiterhin Trainer und Trainerinnen
für Jugendarbeit und Breitensport
finden.
Was motiviert Sie, erneut für denWas motiviert Sie, erneut für denWas motiviert Sie, erneut für denWas motiviert Sie, erneut für denWas motiviert Sie, erneut für den
Bundestag zu kandidieren, undBundestag zu kandidieren, undBundestag zu kandidieren, undBundestag zu kandidieren, undBundestag zu kandidieren, und
welche Ziele haben Sie speziellwelche Ziele haben Sie speziellwelche Ziele haben Sie speziellwelche Ziele haben Sie speziellwelche Ziele haben Sie speziell
für unsere Region?für unsere Region?für unsere Region?für unsere Region?für unsere Region?
Wir erleben eine Zeit des Um-
bruchs, in der Prioritäten neu de-
battiert werden müssen. Ich möch-
te an den entscheidenden Wei-
chenstellungen mitarbeiten: für
eine starke Europäische Union mit
klarer Ausrichtung auf NATO und
Westbindung.
Für Nachhaltigkeit bei Finanzen
ebenso wie beim Klima- und Um-
weltschutz, damit auch junge
Menschen eine gute Zukunft ha-
ben. Für eine Wirtschafts- und So-
zialpolitik, die den Unternehmen
Freiraum für ihre Ideen gibt, die
den Menschen ein gutes Auskom-
men ermöglicht, und die soziale
Sicherheit gibt. Damit wir die Ge-
sellschaft auch in Zeiten zusam-
menzuhalten, in denen das Wirt-
schaftswachstum hinter den ge-
wohnten Steigerungen zurück-
bleibt.
Welche Erfahrungen aus Ihrer bis-Welche Erfahrungen aus Ihrer bis-Welche Erfahrungen aus Ihrer bis-Welche Erfahrungen aus Ihrer bis-Welche Erfahrungen aus Ihrer bis-

herigen herigen herigen herigen herigen Amtszeit haben Sie inAmtszeit haben Sie inAmtszeit haben Sie inAmtszeit haben Sie inAmtszeit haben Sie in
Bezug auf unsere RegionBezug auf unsere RegionBezug auf unsere RegionBezug auf unsere RegionBezug auf unsere Region
besonders geprägt?besonders geprägt?besonders geprägt?besonders geprägt?besonders geprägt?
Von Bürgergesprächen, Besu-
chen bei Wohlfahrtsverbänden
über Kitas und Schulen bis zu
den lokalen Unternehmen neh-
me ich viele Eindrücke, Fakten
und Argumente mit nach Berlin.
In unserer Region finden sich ja
alle Berliner Themen wieder: Wir
haben Industrie und Landwirt-
schaft, Städte mit gutem kultu-
rellem Angebot, aber steigen-
den Mieten, Dörfer in schöner
Landschaft, aber mit unzurei-
chender ÖPNV-Anbindung und
Gesundheitsversorgung. Wir ha-
ben einen großen Reichtum an
ehrenamtlichem Engagement,
der unfassbar wertvoll ist für das
Zusammenleben.
Das zeichnet unsere Region aus
und könnte durch keine staatli-
che Leistung ersetzt werden!
Was möchten Sie den BürgernWas möchten Sie den BürgernWas möchten Sie den BürgernWas möchten Sie den BürgernWas möchten Sie den Bürgern
unserer Region persönlich mitunserer Region persönlich mitunserer Region persönlich mitunserer Region persönlich mitunserer Region persönlich mit
auf den auf den auf den auf den auf den WWWWWeg geben?eg geben?eg geben?eg geben?eg geben?
Unser Land und gerade auch un-
sere Region ist lebens- und lie-
benswert.
Persönliche Freiheit, Demokra-
tie und Rechtsstaat erleben wir
als selbstverständlich. Unsere
freiheitliche Demokratie steht
aber unter Druck, wenn einige
neu definieren wollen, wer „das
Volk“ ist und einen Gegensatz
zwischen „Volk“ und „Eliten“
aufbauen. Lassen Sie uns ge-
meinsam für eine starke, tole-
rante Gemeinschaft eintreten
und die freiheitliche Demokra-
tie verteidigen. Das erfordert
unseren gemeinsamen Einsatz!
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Jot Drop stiften Karnevalsmuseum ihren närrischen Oscar

staatlich anerkannt staatlich anerkannt

20 Jahre ist es her, dass die Band
„Jot Drop“ vom Bonner Express den
„närrischen Oscar“ in Silber erhal-
ten hat. Zwei Jahre länger, also
insgesamt zwei mal elf Jahre ist es
her, dass sich die Band in Troisdorf
gegründet hat. Das kölsche Jubilä-
um nahmen die Musiker nun zum
Anlass, dem Karnevalsmuseum ih-

ren „närrischen Oscar“ zu überlas-
sen - dieser hat nun einen Ehren-
platz in den Vitrinen des Karnevals-
museums in Troisdorf.
2005 hatte der Bonner Express über
eine Leserabstimmung die Gewin-
ner des närrischen Oscars in Gold,
Silber und Bronze ausgeschrieben.
Als Top Act gewann Jot Drop den

Preis in Silber. Damals hießen sie
noch „Jot Drupp“ - 2006 hat die
Band ihren Namen dann ganz nach
korrekter kölscher Grammatik in
„Jot Drop“ geändert.
„Das Karnevalsmuseum ist einzig-
artig im Rhein-Sieg-Kreis, deshalb
sind wir froh und stolz, unseren när-
rischen Oscar an das Museum zu
überreichen“, sagt Michael Heidl von
Jot Drop. „Für uns gibt es nichts
Schöneres, als dem Museum, den
vielen Jecken, Besuchern und Men-
schen der Region damit eine Freude
machen zu können.“, fügt der Musi-
ker an. Apropos Besucher: Auch die
Troisdorfer Altstädter waren zur Über-
gabe - wenn auch mehr zufällig, vor
Ort; die Troisdorfer Karnevalisten
hatten dem Museum am Samstag-
morgen einen Besuch abgestattet.
Zwischen den vielen historischen
Objekten, Orden, Kleidungsstücken
und Insignien im Karnevalsmuseum
stellt der närrische Oscar etwas Ein-
zigartiges dar. Schließlich ist mit ihm
bei den vielen Exponaten aus dem
Vereinsleben nun auch ein musikali-
sches Erinnerungsstück Teil der Aus-

stellung. „Als wir von Michael das
Angebot bekommen haben, den när-
rischen Oscar hier bei uns im Karne-
valsmuseum auszustellen, haben wir
und sehr gefreut und mussten nicht
lange überlegen“, so Hans Dahl vom
Karnevalsmuseum.
In den vergangenen 22 Jahren hat
Jot Drop viele Bands in der Region
kommen und gehen sehen - sie selbst
sind mittlerweile eine echte Größe
und Konstante im rheinischen Kar-
neval und haben vor, das auch noch
lange zu bleiben. „Wir feiern in die-
ser Session unsere Jubiläumstour -
und wollen dem Karneval noch viele
Jahre treu bleiben“, verkündet die
Band. Trotz der vielen Jahre im Show-
geschäft stand für die Band immer
fest, eine Hobbyband zu bleiben.
Aktuell touren die Musiker mit ih-
rem neuen Sessionstitel „Himmel“
durch die Region - handgemachter
Kölsch Rock, wie es die Fans lieben.
Und wer den närrischen Oscar im
Karnevalsmuseum in der Wilhelm-
Hamacher-Straße 3 besuchen möch-
te, kann das immer samstags zwi-
schen 11 Uhr und 13 Uhr tun. (pho)

Anzeige

Einladung zur
Jahreshauptversammlung

Sportverein 1919 Lohmar e.V.

Liebe Vereinsmitglieder,
zu unserer diesjährigen Jahres-
hauptversammlung laden wir

Euch herzlich ein.
Freitag, den 07. März 2025 um

19.00 Uhr
in der Gaststätte „Zur alten Fäh-

re“, Brückenstraße 18, 53797
Lohmar

TTTTTAAAAAGESORDNUNGGESORDNUNGGESORDNUNGGESORDNUNGGESORDNUNG
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Ehrung der Verstorbenen
3. Jahresbericht des Vorsitzenden
4. Berichte der Abteilungen (Seni-

oren & Jugend)
5. Bericht der Kassenführung
6. Bericht der Kassenprüfung
7. Wahlen - Besetzung 2. Ge-

schäftsführer / Beisitzer
8. Erläuterung und Abstimmung

zur neuen Satzung
9. Erläuterung und Abstimmung

zur neuen Jugendsatzung
10. Ehrungen und Erklärung für

Zukünftige Ehrungen
11. Anträge

12. Verschiedenes
Anträge müssen mindestens

eine Woche vor dem Termin der
Jahreshauptversammlung

schriftlich beim 1.Vorsitzenden
eingereicht werden.

Der Vorstand freut sich über
zahlreiches Erscheinen der Ver-

einsmitglieder.

Mit sportlichem Gruß
Im Original gezeichnet
Alwin Banz
1. Vorsitzender
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Röhfeldstr. 27 
53227 Bonn-Beuel
Mo.-Fr. 8-17 Uhr 
Sa. 8-13 Uhr

Tel.: 0228 - 46 69 89
Mail: info@franz-aachen.com
Web: www.franz-aachen.com

SPAREN MIT WINTERPREISEN

MARKISEN &  
    MARKISENTÜCHER

KLUGE KÖPFE KAUFEN JETZT!HEUTE NOCH INFORMIEREN:

   JETZT IM WINTER  
BESONDERS GÜNSTIG!

SSPAREN MIT WINTERPREISEN

FÜR DIE GANZE  

FAMILIE

Jeck, vergnügt und voller Überraschungen:
die HUMA Shopping & Outlet

Anzeige

Die HUMA Shopping & Outlet in
Sankt Augustin präsentiert sich
von ihrer buntesten Seite: Von
närrischem Karnevalstreiben
über neue Marken-Highlights bis
hin zu spannenden Aktionen er-
wartet die Besucherinnen und
Besucher ein abwechslungs-
reiches Programm für die ganze
Familie.
Seit Jahren wächst die HUMASeit Jahren wächst die HUMASeit Jahren wächst die HUMASeit Jahren wächst die HUMASeit Jahren wächst die HUMA
Shopping & Outlet über sichShopping & Outlet über sichShopping & Outlet über sichShopping & Outlet über sichShopping & Outlet über sich
hinaushinaushinaushinaushinaus,,,,, wird immer vielfältiger wird immer vielfältiger wird immer vielfältiger wird immer vielfältiger wird immer vielfältiger,,,,,
schöner und attrschöner und attrschöner und attrschöner und attrschöner und attraktiveraktiveraktiveraktiveraktiver..... Das ak- Das ak- Das ak- Das ak- Das ak-
tuellste Highlight: Die Eröffnungtuellste Highlight: Die Eröffnungtuellste Highlight: Die Eröffnungtuellste Highlight: Die Eröffnungtuellste Highlight: Die Eröffnung
des neuen Outlet-Bereichs im
November 2024 macht die
HUMA nun noch attraktiver. Und
das lässt sich sogar messen: Mit
über 5,1 Millionen Besuchern im
Jahr 2024 und einem histori-
schen Tagesrekord von knapp
38.000 Menschen am 23. De-
zember bestätigt sich die Mo-
dernisierung und Umgestaltung
der HUMA auf allen Ebenen. Das
neue, innovative Hybrid-Konzept
aus klassischem Shopping, viel-
fältigen Angeboten für den täg-
lichen Bedarf und Outlet-Etage
ist ein voller Erfolg.
Nun geht die Erfolgsgeschichte
weiter! Schnäppchenjäger fin-
den im Obergeschoss bereits
18 namhafte Marken, die mit
Preisnachlässen von 30 bis
70 Prozent beeindrucken. Bis
Ende 2025 soll ein weiteres
Dutzend attraktiver Shops eröff-
nen - und schon in den kommen-
den Wochen geht’s los: Bugatti,
Lloyd und Petrol Industries wer-
den das tolle Angebot mit hoch-
wertiger Mode und Schuhen zu
verlockenden Outlet-Preisen be-
reichern.
Die HUMA Shopping selbst bie-
tet auf den unteren Ebenen
weiterhin eine riesige Vielfalt
von Mode, Accessoires und
Beauty über Technik bis zu Spiel-
waren. Die neueste Eröffnung im

Erdgeschoss wurde gerade mit
ONLY & SONS gefeiert. Die däni-
sche Modemarke begeistert mit
lässiger Herrenmode für jeden
Anlass - von stylischen Business-
Outfits bis hin zu coolen Freizeit-
looks.
Jecke Zeiten in der HUMAJecke Zeiten in der HUMAJecke Zeiten in der HUMAJecke Zeiten in der HUMAJecke Zeiten in der HUMA
Bald erreicht die Karnevalssessi-
on ihren Höhepunkt und die HUMA
Shopping & Outlet ist mittendrin!
Am Freitag, den 21. Februar ab
16:45 Uhr verwandelt sich das
Center in eine närrische Hoch-
burg: Der traditionelle bunte Kar-
nevalsumzug schlängelt sich durch
die Shopping & Outlet Welt, bevor
es zum traditionellen Rathaus-
sturm geht. Wer noch auf der Su-
che nach dem perfekten Kostüm
ist, findet in der HUMA natürlich
auch das passende Outfit für die
tollen Tage.
Fan Friday: Gewinnen Sie einenFan Friday: Gewinnen Sie einenFan Friday: Gewinnen Sie einenFan Friday: Gewinnen Sie einenFan Friday: Gewinnen Sie einen
dm-Geschenkkorbdm-Geschenkkorbdm-Geschenkkorbdm-Geschenkkorbdm-Geschenkkorb
Am darauffolgenden Freitag, den
28. Februar geht der beliebte
„Fan Friday“ in die nächste Run-
de: Auf Facebook und Instagram
(@humaSanktAugustin) können
HUMA-Fans wie an jedem letzten
Wochenende des Monats ihr Glück
versuchen. Diesmal warten attrak-
tive Geschenkkörbe von dm auf
die Gewinner. Einfach den Social-
Media-Kanälen folgen, mitma-
chen und Daumen drücken!
Gesundheit im Fokus:Gesundheit im Fokus:Gesundheit im Fokus:Gesundheit im Fokus:Gesundheit im Fokus:
HUMA HUMA HUMA HUMA HUMA WWWWWelttag im Märzelttag im Märzelttag im Märzelttag im Märzelttag im März
Und schon wartet das nächste
Event vor der Tür: Der HUMA Welt-
tag am Freitag, den 7. März steht
ganz im Zeichen der Gesundheit.
Besucherinnen und Besucher dür-
fen sich auf besondere Aktionen
und gesunde Überraschungen
freuen. Der perfekte Anlass, um
mit frischer Energie ins Frühjahr
zu starten!
KKKKKulinarische ulinarische ulinarische ulinarische ulinarische VVVVVielfaltielfaltielfaltielfaltielfalt
Nach dem Shopping oder als Pau-
se zwischendurch lädt der mo-

dernisierte HUMA Foodcourt im
Obergeschoss zum Verweilen und
Auftanken ein. Neue Konzepte
wie Royal India und Pommes-
liebe ergänzen das vielfältige
Angebot.
Und wenn die Frühlingssonne
bald wärmer wird, nehmen Sie
doch mal Platz auf den Terrassen
der Restaurants Extrablatt, La
Luna, Mangal x Lukas Podolski
oder Nonna di Mia.
Mit ihren einladenden Außenter-
rassen zum Marktplatz haben sie
auch sonntags geöffnet und be-

reichern das Stadtleben von
Sankt Augustin. Lassen Sie es
sich schmecken!
Infos & ParkenInfos & ParkenInfos & ParkenInfos & ParkenInfos & Parken
Alle Infos zu den Shops und Gas-
tronomien der HUMA Shopping
& Outlet sowie alle aktuellen
News finden Sie immer unter
www.huma.de - und das Beste
zum Schluss: Im großzügigen,
hell beleuchteten Parkhaus par-
ken Sie bei Ihrem Besuch immer
zwei Stunden kostenlos! Die
HUMA Shopping & Outlet freut
sich auf Sie!
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Die neue Grundschule Birk
Fakten rund um den Neubau der Schule in Rekordzeit

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Neue Grundschule Birk:
Eine richtige und wichtige Entscheidung mit Weitblick!

Wussten Sie schon...Wussten Sie schon...Wussten Sie schon...Wussten Sie schon...Wussten Sie schon...
... dass die neue Grundschule Birk
vom ersten Antrag zu den Grund-
sätzen für das Bieter- und Vergabe-
verfahren bis zum Einzug in die Schu-
le nur exakt vier Jahre benötigte?!
... vom ersten Spatenstich bis zum
Einzug nur 24 Monate vergangen
sind?!
...dass das innovative Raumpro-
gramm Lernen und Betreuung ver-
eint und maßgeblich von der Schul-
gemeinschaft erarbeitet und dann
von der Architektin perfekt umge-
setzt wurde?!
Wussten Sie schon...Wussten Sie schon...Wussten Sie schon...Wussten Sie schon...Wussten Sie schon...
... dass die neue Grundschule wei-
testgehend aus Holz gebaut wurde

und damit für alle, die sich darin
aufhalten werden, ein ganz beson-
deres Raumklima bietet?!
... dass die neue Grundschule
besonders sparsam mit Energie
umgeht, mit einer Erdwärmepum-
pe sparsam heizen wird und eine
eigene PV-Anlage zur Stromerzeu-
gung hat?!
... dass diese Ausstattung Stand
heute pro Jahr knapp 200.000 Euro
Verbrauchskosten sparen wird?!
... dass die Schule durch diese Aus-
stattung den zertifizierten „Nach-
haltigkeitsstandard Gold“ erhielt
und dadurch 1,3 Mio. Euro an Zu-
schüssen flossen?!
Wussten Sie schon...Wussten Sie schon...Wussten Sie schon...Wussten Sie schon...Wussten Sie schon...

... dass die bei der Stadt anfallen-
den Kosten von rund 30 Mio. Euro
wegen des „Nachhaltigkeitsstan-
dard Gold“ auf 80 Jahre anstatt wie
sonst bei Holzbauten mit 25-40 Jah-
ren abgeschrieben werden dürfen
und so den städtischen Haushalt
anteilig jährlich weniger belasten
als alle anderen Schulbauten der
Stadt?!
... dass die jährlichen Belastungen
des städtischen Haushaltes wegen
des Abschreibungszeitraumes nied-
riger sind, als sie bei der CDU-Vor-
stellung einer Sanierung des alten
Schulgebäudes und eines Anbau vor
der Feuerwache gewesen wären
und bei den Planungen zusätzlich

erhebliche Risiken für massive Kos-
tensteigerungen bestanden hät-
ten?!
... dass eine Sanierung der alten
Schule nach diesen CDU-Vorstel-
lungen im laufenden Betrieb hätte
stattfinden müssen und mit Sicher-
heit erheblich länger gedauert hät-
te?!
... dass bei der Umsetzung der da-
maligen Pläne von Bürgermeister
Krybus und seiner CDU das gesam-
te Gelände, auf dem heute Schule,
Kita und demnächst das neue Feu-
erwehrhaus stehen, mit Wohnge-
bäuden, zum Teil sogar dreigeschos-
sig, bebaut werden sollte?!

Horst Becker

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Die Fassade der GGS BirkDie Fassade der GGS BirkDie Fassade der GGS BirkDie Fassade der GGS BirkDie Fassade der GGS Birk

Bei der Eröffnungsfeier der neuen
Grundschule in Birk am letzten
Sonntag zeigte sich, dass die Ko-
alition aus Grünen, SPD und UWG
mit einem Neubau der Grund-
schule die richtige Entscheidung
getroffen haben.
Architektonisch und energieeffi-
zient ist sie auf dem neusten
Stand der Technik. Die vierzügige
Schule ist weitgehendst aus Holz
gebaut, hat eine Erdwärmepum-
pe, eine große PV-Anlage und eine
Dachbegrünung, die bei Starkre-
gen große Mengen an Regenwas-
ser zurückhält. Bei dem wunder-
baren Raumkonzept werden sich
die Kinder sowie das Lehrperso-
nal bestens aufgehoben fühlen.
Wegen des Nachhaltigkeitsstan-
dards in Gold, können die Kosten
von ca.30 Mill. Euro. auf 80 Jahre
abgeschrieben werden. Bei einer
Sanierung der alten Schule, wie
die CDU das wollte, wäre dies nie
gelungen.

Diese Schule ist ein Vorzeigepro-
jekt und rundherum gelungen -
und das in einer Bauzeit von nur
zwei Jahren.
Ein großer Dank geht an den Ge-
neralunternehmer, das Architek-
tenbüro, der Stadtverwaltung, der
Schulleitung sowie allen an dem
Bau beteiligten Firmen.
Besonders wichtig und richtig war
es, dass die Koalition 2020 den
Sonderausschuss Birk eingerich-
tet hat, so das alles konzentriert
beraten und schnellstmöglich be-
schlossen auf dem Weg gebracht
werden konnte.
Wir wünschen allen Schülerinnen
und Schülern, dem Lehrpersonal
und allen Birker Bürgern mit die-
ser neuen phantastischen Schule
für die Zukunft alles erdenklich
Gute, die Grundlagen dafür sind
gelegt!
Ihre SPD Lohmar.

Sandra Marxmeier

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD



Stadtecho Lohmar – 21. Februar 2025 – Woche 8 – Rautenberg Media | www.stadtecho-lohmar.de 17

Anzeige

Unsere Region lebenswert und zukunftsfähig halten,
dafür setze ich mich ein

Interview mit Sebastian Hartmann (SPD)
WWWWWelche politischen elche politischen elche politischen elche politischen elche politischen TTTTThemen lie-hemen lie-hemen lie-hemen lie-hemen lie-
gen Ihnen besonders am Hergen Ihnen besonders am Hergen Ihnen besonders am Hergen Ihnen besonders am Hergen Ihnen besonders am Her-----
zen und warum?zen und warum?zen und warum?zen und warum?zen und warum?
Der Rhein-Sieg-Kreis ist lebens-
wert und attraktiv. Ich möchte,
dass unsere Heimat ein guter
Ort zum Leben, Arbeiten und
Wohnen bleibt. Als wachsende
Region müssen wir mehr bezahl-
baren Wohnraum für den stei-
genden Bedarf schaffen.
Unsere Infrastruktur stößt an
ihre Grenzen: Der starke Zuzug
führt zu hohem Verkehrsaufkom-
men und Staus, während die
Bahn oft unzuverlässig ist. Ich
setze mich für Investitionen in
Straßen und Schienen ein, um
Verkehrswege durchgängiger zu
machen und die Bahn zu ver-
bessern. Gute medizinische Ver-
sorgung, moderne Schulen und
Kita-Plätze sind entscheidend
für die Lebensqualität. Wir brau-
chen mehr Investitionen in die
soziale Infrastruktur, damit die
Region für alle Generationen
lebenswert bleibt.
Eine moderne Verwaltung er-
spart zeitraubende Behörden-
gänge - deshalb setze ich mich
für Glasfaserausbau und digita-
le Prozesse ein.
Welche konkreten MaßnahmenWelche konkreten MaßnahmenWelche konkreten MaßnahmenWelche konkreten MaßnahmenWelche konkreten Maßnahmen
planen Sie, um die wirtschaftli-planen Sie, um die wirtschaftli-planen Sie, um die wirtschaftli-planen Sie, um die wirtschaftli-planen Sie, um die wirtschaftli-
che Entwicklung in unserer Re-che Entwicklung in unserer Re-che Entwicklung in unserer Re-che Entwicklung in unserer Re-che Entwicklung in unserer Re-
gion zu fördern?gion zu fördern?gion zu fördern?gion zu fördern?gion zu fördern?
In unserer Industrieregion fin-
det an Standorten wie z.B. in
Lohmar, Eitorf und Niederkassel
ein tiefgreifender Wandel statt.
Ich setze mich dafür ein, diese
Standorte zu erhalten und die
richtigen Rahmenbedingungen
zu schaffen, etwa durch verein-
fachte Genehmigungsverfahren
und weniger Bürokratie, um Ar-
beitsplätze zu sichern und neue
zu schaffen. Unsere Berufskol-
legs, weiterführende Schulen
und Universitäten müssen gut
ausgestattet werden, damit alle
einen Studien- oder Ausbil-
dungsplatz erhalten.
Gleichzeitig müssen wir die Zu-
wanderung von Fach- und Ar-
beitskräften fördern, um offene
Stellen zu besetzen.
Wie möchten Sie die Infrastruk-Wie möchten Sie die Infrastruk-Wie möchten Sie die Infrastruk-Wie möchten Sie die Infrastruk-Wie möchten Sie die Infrastruk-
tur in unserer Region verbes-tur in unserer Region verbes-tur in unserer Region verbes-tur in unserer Region verbes-tur in unserer Region verbes-

sern, insbesondere im Hinblick aufsern, insbesondere im Hinblick aufsern, insbesondere im Hinblick aufsern, insbesondere im Hinblick aufsern, insbesondere im Hinblick auf
VVVVVerkerkerkerkerkehr und digitale ehr und digitale ehr und digitale ehr und digitale ehr und digitale Anbindung?Anbindung?Anbindung?Anbindung?Anbindung?
Damit unsere Region mobil bleibt,
müssen Land und Bund mehr in
überregionale Verkehrswege in-
vestieren. Dazu gehören die Wie-
derherstellung der Zweigleisigkeit
der Siegstrecke, die ernsthafte
Prüfung einer zusätzlichen Rhein-
querung zur Entlastung des Stra-
ßenverkehrs und die Stadtbahn
Bonn-Niederkassel-Köln als Er-
gänzung des Nahverkehrs.
Der Glasfaserausbau ist in ländli-
chen Regionen entscheidend. Öf-
fentliche Förderung ist hier uner-
lässlich, um weiße Flecken zu
schließen. Das Deutschlandticket
muss dauerhaft erhalten bleiben
und günstiger werden, um den
Nahverkehr zur echten Alternati-
ve zu machen.
Welche Initiativen planen Sie, umWelche Initiativen planen Sie, umWelche Initiativen planen Sie, umWelche Initiativen planen Sie, umWelche Initiativen planen Sie, um
die regionale Kultur und das Ge-die regionale Kultur und das Ge-die regionale Kultur und das Ge-die regionale Kultur und das Ge-die regionale Kultur und das Ge-
meinschaftsleben zu fördern?meinschaftsleben zu fördern?meinschaftsleben zu fördern?meinschaftsleben zu fördern?meinschaftsleben zu fördern?
Ich setze mich für eine Altschul-
denregelung ein, bei der Bund und
Länder die hohen kommunale
Schulden in unserer Region über-
nehmen, um Investitionen vor Ort
zu ermöglichen.
Die Unterbringung und Integrati-
on von Flüchtlingen dürfen kein
finanzielles Risiko für die Kom-
munen sein. Daher setze ich mich
seit langem für eine vollständige
Kostenübernahme durch Bund und
Länder ein.
Ein Deutschlandfonds soll Inves-
titionen in Wirtschaft, Infrastruk-
tur und Kultur vor Ort fördern, um
neben wirtschaftlicher Entwick-
lung auch ein lebendiges kultu-
relles und soziales Miteinander
zu stärken.
Die Förderung von Vereinen, Eh-
renamt und Brauchtum liegt mir
besonders am Herzen.
Was motiviert Sie erneut, für denWas motiviert Sie erneut, für denWas motiviert Sie erneut, für denWas motiviert Sie erneut, für denWas motiviert Sie erneut, für den
Deutschen Bundestag zu kandi-Deutschen Bundestag zu kandi-Deutschen Bundestag zu kandi-Deutschen Bundestag zu kandi-Deutschen Bundestag zu kandi-
dieren und welche Ziele habendieren und welche Ziele habendieren und welche Ziele habendieren und welche Ziele habendieren und welche Ziele haben
Sie speziell für unsere Region?Sie speziell für unsere Region?Sie speziell für unsere Region?Sie speziell für unsere Region?Sie speziell für unsere Region?
Ich möchte auch in Zukunft dafür
sorgen, dass der Rhein-Sieg-Kreis
lebenswert ist.
Dafür werde ich mich weiter mit
meinen Kontakten und Möglich-
keiten dafür einsetzen, dass un-
sere Region weiter gefördert und
das weiter investiert wird - für

gute Arbeitsplätze, bezahlbaren
Wohnraum, eine starke Infra-
struktur und ein solidarisches
Miteinander.
Welche Erfahrungen aus Ihrer bis-Welche Erfahrungen aus Ihrer bis-Welche Erfahrungen aus Ihrer bis-Welche Erfahrungen aus Ihrer bis-Welche Erfahrungen aus Ihrer bis-
herigen herigen herigen herigen herigen Amtszeit haben Sie inAmtszeit haben Sie inAmtszeit haben Sie inAmtszeit haben Sie inAmtszeit haben Sie in
Bezug auf unsere RegionBezug auf unsere RegionBezug auf unsere RegionBezug auf unsere RegionBezug auf unsere Region
besonders geprägt?besonders geprägt?besonders geprägt?besonders geprägt?besonders geprägt?
Die Region Bonn-Rhein-Sieg ist
ein wichtiger Standort für Sicher-
heit und Cyber-Security mit zahl-
reichen Behörden, die sich mit Be-
völkerungsschutz und digitaler
Sicherheit befassen. Als innenpo-
litischer Sprecher der SPD-Bun-
destagsfraktion habe ich mich in-
tensiv mit diesen Themen beschäf-
tigt und sehe großes Potenzial.
Ein wichtiges Thema war auch das
Bonn-Berlin-Gesetz. Unsere Re-
gion hat viel zu bieten, doch die
Verhandlungen dazu konnten we-
gen der vorzeitig endenden Wahl-
periode nicht erfolgreich abge-

schlossen werden. Diese Stär-
ken werden angesichts der Zei-
tenwende gebraucht und unse-
re Region ist stark.
Was möchten Sie den BürgernWas möchten Sie den BürgernWas möchten Sie den BürgernWas möchten Sie den BürgernWas möchten Sie den Bürgern
unserer Region persönlich mitunserer Region persönlich mitunserer Region persönlich mitunserer Region persönlich mitunserer Region persönlich mit
auf den auf den auf den auf den auf den WWWWWeg geben?eg geben?eg geben?eg geben?eg geben?
Deutschland ist ein wirtschaft-
lich starkes Land und hat eine
starke Gesellschaft.
Wir blicken auf eine lange Zeit
des Friedens, der Freiheit und
der Demokratie zurück - aber
nichts davon ist selbstverständ-
lich.
Die Region Bonn-Rhein-Sieg ist
untrennbar mit der Erfolgsge-
schichte der Bundesrepublik
Deutschland verbunden. Sie
steht für Zusammenhalt, eine
erfolgreiche Demokratie, Fort-
schritt und Toleranz. Darauf bin
ich stolz - und genau dafür müs-
sen wir uns einsetzen.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien UWGarteien UWGarteien UWGarteien UWGarteien UWG

Großartiges für die Bildung unserer Jüngsten
Eröffnungsfeier der neuen Grundschule in Birk
Zwei Jahre nach dem ersten Spa-
tenstich für den Neubau der der
Offenen Ganztagsgrundschule in
Birk wurde am Sonntag,
16.02.2025, die Fertigstellung
und Eröffnung gefeiert. Neben
der Stellv. NRW-Ministerpräsi-
dentin, Mona Neubaur, unserer
Bürgermeisterin, Claudia Wieja,
waren auch die Vertreter aller
Projektbeteiligten nicht nur be-
geistert, sondern auch voll des
Lobes über den architektonisch
einzigartigen Funktionsbau. Trotz
mancher Hemmnisse, wie Pan-
demie, Materialengpässe und

Widerstand aus den Kreisen der
Opposition, ist eine Grundschule
entstanden, die konzeptionell an
gehobene Lehranstalten erinnert
und landesweit ihres gleichen
sucht. Sie bereichert ganz enorm
auch das künftige Bild der neuen
Ortsmitte. Gewiss, 30 Mio. €uro
sind kein Pappenstiel, aber die
attraktive Architektur, die nach-
haltige Holzhybrid-Bauweise, in-
tensive Dachbegrünung, Photo-
voltaikanlage und vieles andere
mehr rechtfertigen diese Investi-
tion von dem Anbieter, der das
wirtschaftlichste Angebot abge-

geben hatte. Und in zweijähriger
Bauzeit eine ausgesprochen
niedrige Preissteigerung von nur
rd. 1%, verbunden mit der Mög-
lichkeit wegen des zertifizierten
N a c h h a l t i g k e i t s s t a n d a r t s
„Gold“, verbunden mit einer
80jährigen Abschreibung, sind ein
Segen für den städtischen Haus-
halt.
In Lohmar-Birk wird den jungen
Menschen auf dem Weg in ihre
Selbstständigkeit nicht nur das
Lernen Spaß machen, sondern
auch die kindgerechte, funktio-
nale Innengestaltung mit „Dom-

blick“. Kinder, Eltern und Päda-
gogen freuen sich auf den Umzug
in die neue Schule. Auch das Kon-
zept, die Unterrichtsräume
gleichzeitig auch für die OGATA
zu nutzen, ist für alle eine sehr
gute Lösung, die sich bisher aus
Platzmangel leider nicht umset-
zen ließ.
Man hört schon von auswärtigen
Bürgern, die eben wegen dieser
Schule einen Umzug nach Loh-
mar in Erwägung ziehen.
Nicht nur die Stadt, auch unsere
Koalition ist stolz!

Benno Reich

Ende: Aus der Arbeit der Parteien UWG

TV Lohmar Basketball: U18.1 gewinnt gegen Deutz
Herren 1 erfolgreich nach langer Spielpause
Zu Beginn des Spiels der U18.1 ge-
gen den Deutzer TV leichte Vorteile
für die Lions, die im Laufe des Vier-
tels vom Gegner ausgeglichen wer-

den konnten - folgerichtig 12-12 nach
dem ersten Viertel.
Das zweite Viertel gehörte in weiten
Teilen den Lions, die sich bis auf 29-

25 absetzen konnten, ehe sie in der
letzten Spielminute vor der Halbzeit
durch einen 0-7-Lauf einen Rück-
stand einspielten: 31-32 zur Pause.
Mit Beginn der zweiten Halbzeit
dann dominant auftretende Lohma-
rer: Starker Umschaltbasketball stell-
te den Gegner vor große Probleme,
lediglich eine nachlässige Chancen-
verwertung verhinderte, dass die
Führung höher ausfiel als 52-43 nach
30 Spielminuten. Im letzten Viertel
machte das Team einfach weiter,
gegen einen konsternierten Gegner
baute es den Vorsprung auf 69-47
aus, dabei teilweise sehr sehens-
werte Angriffe spielend.
Dann ritt zum Einen die Spieler der
Leichtsinn, zudem schaltete der Geg-
ner auf eine Preßdeckung um: Ball-
verluste und Fehlwürfe brachten das
Team aus Deutz in die Vorhand, der
Vorsprung schwand dahin, die Lions
brachten aber einen 72-63-Erfolg
über die Zeit. Die Herren 1 trat beim
TV Eitorf - einer Wundertüte der Liga
- an. Vom Start weg dominierte das
Team, zog sein übliches Spiel mit
sauberen Abschlüssen von jenseits
der Dreierlinie auf, fing sich in der
Verteidigung aber unnötig viele Fouls

ein. Da der Gegner sich aber von der
Freiwurflinie nicht sonderlich treffsi-
cher zeigte führten die Lohmarer
nach dem ersten Viertel mit 24-12.
Im zweiten Viertel experimentierte
Coach Philipp Wermert in der Defen-
se, was nicht immer klappte (die
Lions fingen sich in diesem Viertel 22
Punkte ein), da sie aber in der Offen-
se insbesondere Nico Born und Elias
Höck noch besser punkteten wuchs
der Vorsprung bis zur Halbzeit auf
51-34. In der dritten Halbzeit forder-
te Coach Wermert vom Team vollen
Fokus in der Defense - mit Erfolg:
Lediglich sechs Punkte ließ das Team
zu und das, obwohl schon weitge-
hend die „Zweite Garde“ auf dem
Feld war, ein weiterer Nachweis, wie
breit der Kader des Teams derzeit
besetzt ist; Spielstand nach 30 Mi-
nuten 73-40. Im letzten Viertel ließ
der Fokus dann wieder nach, das
Spiel plätscherte bereits entschie-
den vor sich hin, die Lions fuhren
einen 94-57-Erfolg ein. In weiteren
Spielen verlor die U12 gegen Blatz-
heim mit 51-84, die U14 gegenKöln-
Nord mit 53-75, die U16.2 bei Role-
ber 2 mit 58-87 und die Herren 2
gegen Sechtem 4 mit 57-72.
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Clever vorkochen mit Hähnchen, Pute und Co.
Wenig Zeit, viel Genuss: Darum funktioniert „Mealprep“ mit Geflügel so gut

„Drumsticks auf Linsengemüse“: Dieses Geflügelgericht lässt sich„Drumsticks auf Linsengemüse“: Dieses Geflügelgericht lässt sich„Drumsticks auf Linsengemüse“: Dieses Geflügelgericht lässt sich„Drumsticks auf Linsengemüse“: Dieses Geflügelgericht lässt sich„Drumsticks auf Linsengemüse“: Dieses Geflügelgericht lässt sich
unkompliziert zubereiten, hält sich im Kühlschrank einige Tage und istunkompliziert zubereiten, hält sich im Kühlschrank einige Tage und istunkompliziert zubereiten, hält sich im Kühlschrank einige Tage und istunkompliziert zubereiten, hält sich im Kühlschrank einige Tage und istunkompliziert zubereiten, hält sich im Kühlschrank einige Tage und ist
deshalb für das sogenannte Mealprep bestens geeignet. Foto: DJD/deshalb für das sogenannte Mealprep bestens geeignet. Foto: DJD/deshalb für das sogenannte Mealprep bestens geeignet. Foto: DJD/deshalb für das sogenannte Mealprep bestens geeignet. Foto: DJD/deshalb für das sogenannte Mealprep bestens geeignet. Foto: DJD/
www.deutsches-gefluegel.dewww.deutsches-gefluegel.dewww.deutsches-gefluegel.dewww.deutsches-gefluegel.dewww.deutsches-gefluegel.de

Vorkochen statt Kantine, ausge-
wogene Gerichte statt Fast Food?
Dann ist Geflügel die perfekte
Wahl. Denn Hähnchen, Pute und
Co. kann man unkompliziert und
je nach Teilstück in kurzer Zeit
zubereiten, das Geflügel hält sich
bis zu drei Tagen im Kühlschrank
und punktet mit viel Eiweiß sowie
wichtigen Vitaminen und Nähr-
stoffen. Darüber hinaus gibt es
viele leckere Zubereitungsmög-
lichkeiten. All das macht Geflügel
so gut geeignet für das sogenann-
te Mealprep. Dabei werden Mahl-
zeiten bereits vorbereitet, portio-
niert und in geeigneten Behäl-
tern aufbewahrt, um sie dann
schnell und einfach aufwärmen
oder mitnehmen zu können. Beim
Mealprep nimmt man gesunde
und ausgewogene Mahlzeiten zu

sich, auch wenn man wenig Zeit
hat. Beim Einkauf von Geflügel-
fleisch sollte man auf die deut-
sche Herkunft achten, zu erken-
nen an den „D“s auf der Verpa-
ckung. Diese stehen für eine
streng kontrollierte heimische Er-
zeugung nach hohen Standards
für den Tier-, Umwelt- und Ver-
braucherschutz. Weitere Informa-
tionen rund um Geflügelfleisch aus
Deutschland sowie viele leckere
Rezepte gibt es auf
www.deutsches-geflügel.de. Hier
sind zwei unkomplizierte Rezept-
tipps:
Rezepttipp 1: Drumsticks auf Lin-Rezepttipp 1: Drumsticks auf Lin-Rezepttipp 1: Drumsticks auf Lin-Rezepttipp 1: Drumsticks auf Lin-Rezepttipp 1: Drumsticks auf Lin-
sengemüsesengemüsesengemüsesengemüsesengemüse
Zutaten (für 4 Personen):Zutaten (für 4 Personen):Zutaten (für 4 Personen):Zutaten (für 4 Personen):Zutaten (für 4 Personen):
1,2 kg Hähnchenunterschenkel, 2
EL Öl, 2 Stangen Lauch, 150 g
Bacon, 2 Dosen Linsen, 250 ml

Geflügelbrühe, 250 g Cocktailto-
maten, Salz und Pfeffer, 2 Zweige
Rosmarin.
Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:
Hähnchenunterschenkel in dem Öl
von allen Seiten scharf anbraten,
bis sie schön goldbraun sind. Kurz
zur Seite stellen. Lauch klein
schneiden und mit dem Bacon in
dem Bratfett anbraten. Mit Lin-
sen, Geflügelbrühe und halbier-
ten Tomaten aufkochen. Drums-
ticks obenauf legen und alles bei
180 Grad Celsius circa 25 Minu-
ten im Ofen garen. Nach Belieben
mit Salz und Pfeffer abschmecken.
Mit Rosmarin toppen und genie-
ßen.
Rezepttipp 2: PutenunterkeuleRezepttipp 2: PutenunterkeuleRezepttipp 2: PutenunterkeuleRezepttipp 2: PutenunterkeuleRezepttipp 2: Putenunterkeule
mit Kichererbsenmit Kichererbsenmit Kichererbsenmit Kichererbsenmit Kichererbsen
Zutaten (für 4 Personen)Zutaten (für 4 Personen)Zutaten (für 4 Personen)Zutaten (für 4 Personen)Zutaten (für 4 Personen)
1 Putenunterkeule, 3 EL Öl, 2 TL

Ras el Hanout, 2 Dosen Kicher-
erbsen, 500 g Cocktailtomaten,
500 ml Gemüsebrühe, 1 Zitrone,
200 g Joghurt, 2 EL Tahini, Salz
und Pfeffer, 3 Lauchzwiebeln.
Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:
Öl und Ras el Hanout mischen.
Putenunterkeule rundherum da-
mit bestreichen. Kichererbsen,
halbierte Tomaten, Brühe und Zi-
tronenabrieb in eine Auflaufform
geben, Putenunterkeule darauf-
setzen und 120 Minuten bei 180
Grad Celsius im Ofen garen. Jo-
ghurt, Tahini und Zitronensaft mit
etwas Salz und Pfeffer mischen.
Putenunterkeule aus dem Ofen
holen, ein paar Minuten ruhen las-
sen, aufschneiden, mit Kichererb-
sen und Tomaten anrichten und
mit Lauchzwiebelringen genie-
ßen. (DJD)

Das Geflügelgericht „Putenunterkeule mit Kichererbsen“ lässt sich sehrDas Geflügelgericht „Putenunterkeule mit Kichererbsen“ lässt sich sehrDas Geflügelgericht „Putenunterkeule mit Kichererbsen“ lässt sich sehrDas Geflügelgericht „Putenunterkeule mit Kichererbsen“ lässt sich sehrDas Geflügelgericht „Putenunterkeule mit Kichererbsen“ lässt sich sehr
gut portionieren und im Kühlschrank aufbewahren. Es ist damit perfektgut portionieren und im Kühlschrank aufbewahren. Es ist damit perfektgut portionieren und im Kühlschrank aufbewahren. Es ist damit perfektgut portionieren und im Kühlschrank aufbewahren. Es ist damit perfektgut portionieren und im Kühlschrank aufbewahren. Es ist damit perfekt
für das sogenannte Mealprep geeignet, bei dem man leckere undfür das sogenannte Mealprep geeignet, bei dem man leckere undfür das sogenannte Mealprep geeignet, bei dem man leckere undfür das sogenannte Mealprep geeignet, bei dem man leckere undfür das sogenannte Mealprep geeignet, bei dem man leckere und
gesunde Mahlzeiten zubereiten kann, auch wenn man wenig Zeit hat.gesunde Mahlzeiten zubereiten kann, auch wenn man wenig Zeit hat.gesunde Mahlzeiten zubereiten kann, auch wenn man wenig Zeit hat.gesunde Mahlzeiten zubereiten kann, auch wenn man wenig Zeit hat.gesunde Mahlzeiten zubereiten kann, auch wenn man wenig Zeit hat.
Foto: DJD/www.deutsches-gefluegel.deFoto: DJD/www.deutsches-gefluegel.deFoto: DJD/www.deutsches-gefluegel.deFoto: DJD/www.deutsches-gefluegel.deFoto: DJD/www.deutsches-gefluegel.de
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20 neue Schiris im Kreis Sieg

Die neuen Schiedsrichter mit Vertretern des Kreis-Schiedsrichter-Aus-Die neuen Schiedsrichter mit Vertretern des Kreis-Schiedsrichter-Aus-Die neuen Schiedsrichter mit Vertretern des Kreis-Schiedsrichter-Aus-Die neuen Schiedsrichter mit Vertretern des Kreis-Schiedsrichter-Aus-Die neuen Schiedsrichter mit Vertretern des Kreis-Schiedsrichter-Aus-
schusses bei ihrer Prüfung auf dem Platz des SV Mendenschusses bei ihrer Prüfung auf dem Platz des SV Mendenschusses bei ihrer Prüfung auf dem Platz des SV Mendenschusses bei ihrer Prüfung auf dem Platz des SV Mendenschusses bei ihrer Prüfung auf dem Platz des SV Menden

Neue Unparteiische für den Kreis
Sieg! Der Kreis-Schiedsrichter-Aus-
schuss (KSA) hat auf seinem aktuel-
len Lehrgang für neue
Schiedsrichter*innen 20 Neulinge
auf der Anlage des SV Menden aus-
gebildet. Alle Teilnehmer der Prü-

beide mit der höchstmöglichen
Punktzahl (60 von 60 Punkten).
„Wir freuen uns sehr auf die neuen
Kolleginnen und Kollegen in unse-
ren Reihen“, sagte der KSA-Vorsit-
zende Günter Gertmann. „Die tol-
len Ergebnisse in den Tests geben
uns dazu die Hoffnung, dass
möglichst viele von ihnen auch auf
dem Platz zu guten Schiedsrichtern
werden können.“
Möchten Sie auch Schiri werden?
Der KSA Sieg plant den nächsten
Neulings-Lehrgang bereits für den
Sommer. Wer Schiedsrichter werden
möchte, kann sich unter www.schiri-
werden.de anmelden oder per E-
Mail an Erkan Zorlu
(erkan.zorlu@fvm.de) anmelden. Der
Kreis-Schiedsrichter-Ausschuss be-
dankt sich bei den engagierten An-
wärtern sowie beim SV Menden für
die freundliche Gastfreundschaft.

fung bestanden die durch Verbands-
schiedsrichter-Lehrwart Michael
Beitzel durchgeführte mündliche und
schriftliche Regelprüfung sowie eine
Laufprüfung, durchgeführt von Kreis-
Lehrwart Tobias Esch. Dabei wurden
auch zwei Neulinge als Gäste für

den Kreis Bonn mit ausgebildet. Die-
se 20 Teilnehmer zeigten sichere Re-
gelkenntnis sowie gute körperliche
Fitness und werden bald ihre ersten
Spiele leiten: Constantin Bona (SV
Beuel/Kreis Bonn), Jan Bose, Paul
Günther, Emil Thomas (alle Siegbur-
ger TV), Adrian Bubic (JSG Beuel/
Kreis Bonn), Samuel Gonzalez, Enes
Senpinar (beides SV RW Kriegsdorf),
Ben-Niklas Grotzfeld, Leon Veronetz-
ki (beide SSV Kaldauen), Abdela Haa-
sen, Nils Koenemann (beide SV RW
Hütte), Markus Heemann (ASV Sankt
Augustin), Jeremy Jäger (FC Sankt
Augustin), Alexander Janovski (SV
Eitorf), Nick Lorenz, Jakob Meiger
(beide 1.FC Spich), Lorik Nura (Hertha
Rheidt), Erik Peters (FC Hennef 05),
Jarik von Ungar (Siegburger SV), An-
dré Wegmann (SF Troisdorf). Als Lehr-
gangsbeste zeichneten sich dabei
Jan Bose und Ben Grotzfeld aus -

Ab 1. März keine Rodung von Hecken und Gebüschen
Rhein-Sieg-Kreis  (hei )Rhein-Sieg-Kreis  (hei )Rhein-Sieg-Kreis  (hei )Rhein-Sieg-Kreis  (hei )Rhein-Sieg-Kreis  (hei ) - Der
Frühling naht, Vögel, Insekten,
Säugetiere, Reptilien und Am-
phibien kehren in die heimi-
schen Hecken und Gebüsche
zurück. Die Vögel bauen in den
Hecken und Gebüschen für die
Aufzucht des Nachwuchses ihre
Nester.
Die Samen, Knospen und Blät-
ter der Pflanzen liefern den Tie-
ren wertvolles Futter;

die Gehölze dienen als Schlaf-
und Ruheplatz.
Es ist also wieder viel los im
Garten und in der Natur.
Zum Schutz der brütenden Vö-
gel und der anderen Tiere gilt
deshalb, dass ab dem Stichtag
1. März die Hecken und Gebü-
sche nicht mehr stark beschnit-
ten, auf Stock gesetzt oder ge-
rodet werden dürfen.
Während der Schonzeit sind nur

behutsame Form- und Pflege-
schnitte erlaubt, wie zum Bei-
spiel das Zurückschneiden der
austreibenden Zweige.
Ein maßvoller Rückschnitt kann
auch erforderlich sein, wenn die
Zweige in Fußgängerwege oder
Fahrbahnen hineinwachsen oder
wenn an Ein- und Ausfahrten
die Sicht auf die Straße oder
den Bürgersteig versperrt wird.
Doch auch beim erlaubten be-

hutsamen Form- und Pflege-
schnitt sollte immer vorsichtig
überprüft werden, ob sich nicht
ein bewohntes Nest im Gezwei-
ge verbirgt. In dem Fall darf der
Rückschnitt erst nach der Brut-
zeit erfolgen.
Wer in der Schonzeit zum „Kahl-
schlag“ ansetzt, verstößt ge-
gen das Bundesnaturschutzge-
setz und riskiert ein Bußgeld
von bis zu 50.000 Euro.
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TanzSportFreunde Seelscheid
Save the Date - Termin für neue Einsteigergruppe steht

Wanderfreunde Rhein-Sieg e.V.
Tageswanderungen vom 26. Februar bis 3. März

Der 
Johanniter-
Hausnotruf
Rückhalt für zuhause und unterwegs.

03.02.2025 bis 21.03.2025

Jetzt 4 Wochen gratis testen und bis  

zu 120 Euro Preisvorteil sichern!*

*  Zu den Aktionsbedingungen besuchen 

Sie bitte: hausnotruf-testen.de/aktions-

bedingungen oder schreiben eine Mail an 

aktionsbedingungen@johanniter.de.

Jetzt bestellen!

johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 8811220 (gebührenfrei)

Teilnehmer*innen am Flashmob 2024Teilnehmer*innen am Flashmob 2024Teilnehmer*innen am Flashmob 2024Teilnehmer*innen am Flashmob 2024Teilnehmer*innen am Flashmob 2024

Habt Ihr vielleicht schon mal von
Linedance gehört und Euch ge-

ner getanzt und ist somit für alle
eine schöne Möglichkeit auch al-
lein das Tanzbein zu schwingen.
Linedance wird in Reihen neben-
und hintereinander als Gruppe
getanzt. Die Schrittfolgen der Tän-
ze werden sowohl auf aktuelle
Hits aber auch auf traditionelle
Linedancemusik choreographiert.
Aber bei aller Anforderung steht
immer der Spaß im Vordergrund.
Gemeinsam tanzen macht einfach
Freude. Um Euch die Möglichkeit
zu geben Linedance einmal aus-
zuprobieren bieten wir eine neue
Einsteigergruppe an. Kommt ein-
fach unverbindlich viermal zum
Ausprobieren und wenn es Euch
gefällt, seid herzlich willkommen
im Verein. Also mitmachen, aus-

Donnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. Februar
Bad Honnef - Erpeler Ley - ErpelBad Honnef - Erpeler Ley - ErpelBad Honnef - Erpeler Ley - ErpelBad Honnef - Erpeler Ley - ErpelBad Honnef - Erpeler Ley - Erpel
(B), 16 km. Wanderführerin Ilse
Blum, Tel. 0157 55588817, Ab-
fahrt um 9:23 Uhr mit dem Zug
vom Bahnhof Troisdorf
Samstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. März
Wanderwochenende HellenthalWanderwochenende HellenthalWanderwochenende HellenthalWanderwochenende HellenthalWanderwochenende Hellenthal
TTTTTag 1:ag 1:ag 1:ag 1:ag 1:     VVVVVon Urft nach Hellenthalon Urft nach Hellenthalon Urft nach Hellenthalon Urft nach Hellenthalon Urft nach Hellenthal
(320 Hm, B) 16,5 km, Wander-
führer Jochen Friederich, Tel.
0160-90550883 oder 02241-
318646, Abfahrt um 9:18 Uhr mit
dem Zug ab Bahnhof Troisdorf
(über Köln HBF), Zusatzinforma-

fragt: Was ist überhaupt Line-
dance? Linedance wird ohne Part-

probieren und Spaß haben. Ein-Ein-Ein-Ein-Ein-
steigergruppe Linedancesteigergruppe Linedancesteigergruppe Linedancesteigergruppe Linedancesteigergruppe Linedance Termine:
ab 12. März von 18 bis 19.30 Uhr
Ort: Seelscheid, Franziskusschule
(Raumangabe folgt)
Die Teilnahme an den Schnupper-
tagen ist kostenfrei, danach müss-
te ein Eintritt in den Verein erfol-
gen. Für das Für das Für das Für das Für das TTTTTrrrrraining müssen Hal-aining müssen Hal-aining müssen Hal-aining müssen Hal-aining müssen Hal-
lenschuhe mit heller Sohle oderlenschuhe mit heller Sohle oderlenschuhe mit heller Sohle oderlenschuhe mit heller Sohle oderlenschuhe mit heller Sohle oder
falls vorhanden falls vorhanden falls vorhanden falls vorhanden falls vorhanden TTTTTanzschuhe ge-anzschuhe ge-anzschuhe ge-anzschuhe ge-anzschuhe ge-
tragen werden. (keine Straßen-tragen werden. (keine Straßen-tragen werden. (keine Straßen-tragen werden. (keine Straßen-tragen werden. (keine Straßen-
schuhe)schuhe)schuhe)schuhe)schuhe) Wir bitten um Anmeldung
unter: tanzsportfreu nde-
seelscheid@gmx.de
Weitere Infos unter:
www.tanzsportfreunde-
seelscheid.de
Wir freuen uns auf Euch.
Pressereferentin Andrea Krause

tion siehe unten.
Sonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. März
Wanderwochenende nach/inWanderwochenende nach/inWanderwochenende nach/inWanderwochenende nach/inWanderwochenende nach/in
Hellenthal Hellenthal Hellenthal Hellenthal Hellenthal TTTTTag 2:ag 2:ag 2:ag 2:ag 2: Runde zur Olef- Runde zur Olef- Runde zur Olef- Runde zur Olef- Runde zur Olef-
talsperretalsperretalsperretalsperretalsperre (350 Hm, B) 18 km.
Wanderführer Jochen Friederich,
Tel. 0160-90550883 oder 02241-
318646, Wanderung startet um
9:30 vor Ort.
Montag, 3. März (Rosenmontag)Montag, 3. März (Rosenmontag)Montag, 3. März (Rosenmontag)Montag, 3. März (Rosenmontag)Montag, 3. März (Rosenmontag)
Wanderwochenende nach/inWanderwochenende nach/inWanderwochenende nach/inWanderwochenende nach/inWanderwochenende nach/in
Hellenthal Hellenthal Hellenthal Hellenthal Hellenthal TTTTTag 3:ag 3:ag 3:ag 3:ag 3:     VVVVVon Hellent-on Hellent-on Hellent-on Hellent-on Hellent-
hal nach Kallhal nach Kallhal nach Kallhal nach Kallhal nach Kall (350 Hm, B) 16,5
km. Wanderführer Jochen Frie-
derich, Tel. 016090550883 oder

02241318646, Wanderung star-
tet um 9:45 Uhr vor Ort.
Soweit nicht vorgegeben ist kei-
ne vorherige Anmeldung nötig.
Treffpunkt 15 Min vor Abfahrt
am Bf Troisdorf
Wg. etwaiger kurzfrister Ände-
rungen bzgl. Abfahrtszeiten
Bahn etc. bitte vorab nochmal
auf unserer Webseite

w w w. wa n d e r f r e u n d e - r h e i n -
sieg.de informieren.
Damit unser Wanderrogramm in
bewährter Form attraktiv und
und reichhaltig bleibt, werden
Wanderführer gesucht.
Sollte sich jemand angesprochen
fühlen, bitte einen unserer ak-
tuellen Wanderführer anspre-
chen.

Wanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegs
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Notfallverbund der Archive
Kreisarchiv mit neuer Kompetenz
Rhein-Sieg-Kreis (db). Neue
Mitglieder können jetzt schnel-
ler in den Notfallverbund der
Archive Rhein-Sieg und Bonn
aufgenommen werden. Möglich
macht dies eine Zusatzverein-
barung. Das Archiv des Rhein-
Sieg-Kreises kann jetzt den Auf-
nahmevertrag direkt an das
neue Mitglied weiterleiten -
bislang mussten alle teilneh-
menden Institutionen unter-
schreiben.
„Das Interesse an einem Bei-
tritt zum Notfallverbund ist groß,
da wir auch im Kreisgebiet
bereits mit schwerwiegenden
Schadensereignissen, wie dem
Hochwasser im Jahr 2021, kon-
frontiert wurden“, sagt die Lei-
terin des Kreisarchivs, Dr. Clau-
dia Arndt. „Damals wurden auch

das Swisttaler und Rheinbacher
Archiv in Mitleidenschaft gezo-
gen.
Wie man in diesen Fällen schnell
und sachgerecht agiert, wird in
regelmäßigen Notfallübungen
geschult, die, wie regelmäßige
Fachsitzungen und Ortstermine,
zu den Arbeitsinhalten des Ver-
bundes gehören.“
Beim Notfallverbund handelt es
sich um den Zusammenschluss
kulturgutaufbewahrender Insti-
tutionen, die sich bei einem
konkreten Notfall gegenseitig
helfen und sich gemeinsam auf
künftige Notfälle vorbereiten.
Der Notfallverbund Rhein-Sieg
und Bonn besteht derzeit aus
zwölf Archiven und Bibliotheken
im Rhein-Sieg-Kreis und in der
Stadt Bonn.

Mehrmals im Jahr treffen sich
die verschiedenen Mitglieder
des Verbundes, um sich über ak-
tuelle Themen und Probleme
auszutauschen; diese Treffen fin-
den jeweils in einer anderen
Mitgliedinstitution statt, damit
allen die Gegebenheiten vor Ort
für einen etwaigen Notfall-Ein-
satz bekannt sind. Etwa alle
zwei Jahre führt der Notfallver-
bund praktische Übungen zur
Rettung von Schriftgut durch.
Der Notfallverbund der Archive
Rhein-Sieg und Bonn wurde 2019
gegründet.
Der Brand der Anna Amalia Bi-
bliothek in Weimar und der Ein-
sturz des Kölner Stadtarchivs
waren die Initialzündung für die
Gründung vieler Notfallverbün-
de und haben bei den Archiven

das Bewusstsein für eine gute
Vorbereitung auf derartige Scha-
densereignisse geschärft.
Gründungsmitglieder sind: Ar-
chiv des Rhein-Sieg-Kreises,
Stadtarchiv Bad Honnef, Stadt-
archiv Lohmar, Stadtarchiv Me-
ckenheim, Stadtarchiv Sankt
Augustin, Stadtarchiv Troisdorf,
Archiv für Christlich-Demokrati-
sche Politik der Konrad-Adenau-
er-Stiftung, Archiv der Rheini-
schen Friedrich-Wilhelms-Uni-
versität Bonn, Universitäts- und
Landesbibliothek Bonn, Biblio-
thek des LVR-Landesmuseums
Bonn, Stadtarchiv Bonn, Stadt-
archiv Siegburg.
Als nächstes sollen das Gemein-
dearchiv Eitorf und das Stadtar-
chiv Bornheim aufgenommen
werden.

Integrationspreis des
Rhein-Sieg-Kreises 2025
Jetzt bewerben!

Rhein-Sieg-Kreis (an). Etwa
165.000 Menschen mit Einwan-
derungsgeschichte leben im
Rhein-Sieg-Kreis. Ihre unter-
schiedlichen Kulturen, Sprachen
und Weltanschauungen stellen für
die Gesellschaft eine Bereiche-
rung dar. Damit alle davon profi-
tieren, ist aber gegenseitiger Re-
spekt, Zusammenhalt und Aner-
kennung erforderlich.
Um diese Werte zu unterstützen,
schreibt das Kommunale Integra-
tionszentrum (KI) des Rhein-Sieg-
Kreises zum 6. Mal einen Integra-
tionspreis aus.
Diesmal stehen Kindertagesstät-
ten, Schulen, sowie Projekte aus
dem Ehrenamt im Mittelpunkt.
Der inhaltliche Schwerpunkt liegt
auf teilhabenden und dialogför-
dernden Projekten, die nachhal-
tige Aufklärungsarbeit leisten und
ihre Zielgruppen für ein vielfälti-
ges, gewaltfreies und demokrati-

sches Miteinander sensibilisieren.
Das können beispielsweise Bil-
dungsprojekte sein, die Wissen
vermitteln sowie gegen Diskrimi-
nierung, Rassismus und Radikali-
sierung wirken. Oder Projekte, die
speziell Begegnung und Dialog
zwischen verschiedenen Kulturen,
Religionen oder Weltanschauun-
gen ermöglichen und auf gegen-
seitige Anerkennung Wert legen.
Bewerbungsschluss ist der 13.Bewerbungsschluss ist der 13.Bewerbungsschluss ist der 13.Bewerbungsschluss ist der 13.Bewerbungsschluss ist der 13.
JuniJuniJuniJuniJuni
Der Ausschreibungszeitraum be-
ginnt für diesen Preis bereits früh,
damit Projekte im laufenden
Schul- oder Kita-Jahr langfristi-
ger geplant, durchgeführt und im
Anschluss als Bewerbung einge-
reicht werden können.
Weitere Informationen zum Inte-
grationspreis des Rhein-Sieg-Krei-
ses und die Möglichkeit zur Be-
werbung unter www.rhein-sieg-
kreis.de/integrationspreis
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K.G. „Für uns Pänz“ Seelscheid
Karneval vom Feinsten

Veranstaltungshinweis des
Frauenzentrums Troisdorf

Der Rednerfrühschoppen am 9. Fe-
bruar in der Aula der Gemeinschafts-
grundschule „Am Wenigerbach“ an
der Breite Straße in Seelscheid war
eine Premiere. Erstmals stand das,
was den eigentlichen Karneval aus-
macht im Fokus - die Büttenrede.
Die Büttenrede, das Forum um poin-
tiert gesellschaftliche Themen hu-
moristisch darzubieten. Neben Red-
nerurgesteinen wie z.B. Uli Teich-
mann kamen auch Nachwuchsred-
ner zu Wort, z.B. Handwerker Pe-
ters. Handwerker Peters wurde vom
Komitee Kölner Karneval zum bes-
ten Nachwuchsredner des Jahres
ernannt.
Neben den beiden schon genann-

ten Rednern Uli Teichmann und
Handwerker Peters hatte unsere
Literatin Barbara Klein Ne Usjeflipp-
te, Dä Tuppes vum Land, Uwe der
Kreisligaspieler, Jörg Hammer-
schmidt und als Eisbrecher Andreas
Quadt verpflichtet. Nach der Pause
trat unsere Seniorengarde auf und
den Abschluss bildeten De Mäd-
schere. Das Publikum honorierte
die tollen Beiträge der Redner mit
Aufmerksamkeit. Alle die, die auf-
traten kamen nicht ohne Zugabe
von der Bühne. Tolles Programm.
Alle Männer, die nicht bei dieser
neuen Art der Herrensitzung wa-
ren, haben echt was verpasst. Aber
lasst den Kopf nicht hängen, nutzt

eure Chance im kommenden Jahr,
wenn die K.G. „Für uns Pänz“ Seel-
scheid wieder zum Rednerfrüh-
schoppen lädt.
Man sieht sich, bleiben sie gesund
und uns gewogen.
Ihre K.G. „Für uns Pänz“ Seelsch-
eid

Beratungsangebot vom Frauen-Beratungsangebot vom Frauen-Beratungsangebot vom Frauen-Beratungsangebot vom Frauen-Beratungsangebot vom Frauen-
zentrum zentrum zentrum zentrum zentrum TTTTTroisdorf:roisdorf:roisdorf:roisdorf:roisdorf:
für Frauen und Mädchen ab 14
Jahre Beratung in aktuellen Le-
benskrisen, bei Trennung, Neu-
und Umorientierung, Gewalt- und
Missbrauchserfahrungen, Essstö-
rungen, zu Psychotherapiemög-
lichkeiten. Montag 10 bis 12 Uhr
offene Beratung sonst nach Ter-
minvereinbarung.
Dienstag 16 bis 18 Uhr Beratung
zu rechtlichen Fragen - Aufklärung
über rechtliche Aspekte in Lebens-
lagen wie z.B. Trennung und
Scheidung - Anmeldung erforder-
lich, jeden 3. Freitag im Monat 17
bis 19 Uhr Beratung zu rechtli-
chen Fragen für geschädigte Zeu-
ginnen z.B. nach sexualisierter
und häuslicher Gewalt und zu aus-
länderrechtlichen Fragen - Anmel-
dung erforderlich Terminvereinba-
rung unter: 02241/72250
www.frauenzentrum-troisdorf.de
Meditation für FMeditation für FMeditation für FMeditation für FMeditation für Frrrrrauen am Morauen am Morauen am Morauen am Morauen am Mor-----
gengengengengen
Meditation ist eine Möglichkeit
zu sich selbst zu finden. Oft fällt
es schwer, sich allein dazu aufzu-
raffen. Ein regelmäßiges Treffen

in der Gruppe kann sich stärkend
auf die Motivation auswirken.
Zudem erleichtert die Gruppen-
energie den Zugang zu konzent-
riertem Gewahrsein. Die Medita-
tion am Morgen hat einen festge-
legten Ablauf. Zunächst werden
bewegte Atemübungen im Stehen
angeboten, um den Körper zu spü-
ren. Danach folgt eine geführte
Achtsamkeitsübung. Schließlich
wird eine halbe Stunde in Stille
gesessen. Kissen und Matten sind
vorhanden. Es besteht die Mög-
lichkeit, nur zum Sitzen dazu zu
kommen (ca. 10:30 Uhr).
In diesem Fall bitte draußen war-
ten, bis die Tür sich öffnet. Nicht
klingeln.
Leitung: Ilka Labonté (Gestaltthe-
rapeutin, Traumafachberaterin)
Ort: Barrierefreie Zweigstelle des
Frauenzentrum Troisdorf e.V. Alte
Poststraße 18 53840 Troisdorf
Termine: 8. Januar, 22. Januar,
19. Februar, 5. März, 19. März,2 .
April
Zeit: 10 bis 11 Uhr
Anmeldung bis zum Vortag, da nur
begrenzte Plätze zur Verfügung
stehen.
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Ev. Emmaus-Gemeinde
Lohmar - Bezirk Honrath
Wochenplan

Evangelische Emmaus-
Gemeinde Lohmar Bezirk
Birk
Wochenplan
Samstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. Februar
16 Uhr - Taufgottesdienst - Pfarrer
Oliver Bretschneider
Sonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. Februar
10 Uhr - Familienkirche - Pfarrer
Oliver Bretschneider und Team
Lohmar: 10 Uhr - Predigtgottes-
dienst - Pfarrerin Barbara Brill-
Pflümer
Dienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. Februar
9 Uhr - Zwergennest
19:30 Uhr - Singgemeinschaft Birk
Mittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. Februar
8:20 Uhr - Schulgottesdienst GGS
Birk
14 Uhr - Musik mit Kindern -
elementarer Musikunterricht
Freitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. Februar
9 Uhr - Zwergennest
13 Uhr - ök. Einkaufsdienst für
Seniorinnen und Senioren
Sonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. März
10 Uhr - Predigtgottesdienst zu
Karneval mit Abendmahl und Kir-

chkaffee
- Pfarrer Oliver Bretschneider
Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-
ros Birkros Birkros Birkros Birkros Birk
Andrea Emons hat vom 26. Febru-
ar bis 5. März Urlaub, bitte wen-
den Sie sich an emmausgemein-
de-lohmar@ekir.de.
montags von 15.30 bis 18 Uhr,
dienstags und donnerstags von
10 bis 12 Uhr
Telefon: 02246/3424, Mail: emm-
ausgemeinde-lohmar@ekir.de
In seelsorgerischen Angelegen-
heiten wenden Sie sich bitte an
Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer,
Telefon 02206-852640, Pfarrer
Oliver Bretschneider, Telefon
02246-3049856 oder Pfarrerin
Anke Rauen,
Telefon 02246-9110230.
Mehr Informationen auf unserer
Website:
wwwwwwwwwwwwwww.emmausgemeindelohmar.emmausgemeindelohmar.emmausgemeindelohmar.emmausgemeindelohmar.emmausgemeindelohmar.ekir.ekir.ekir.ekir.ekir.de.de.de.de.de

Samstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. Februar
15 Uhr - Taufgottesdienst - Pfarre-
rin Barbara Brill-Pflümer
Sonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. Februar
Birk: 10 Uhr - Familiengottes-
dienst - Pfarrer Oliver Bretschnei-
der und Team
Lohmar: 10 Uhr - Predigtgottes-
dienst - Pfarrerin Barbara Brill-
Pflümer
Der Fahrdienst nach Lohmar steht
um 9:30 Uhr auf dem Parkplatz
der Honrather Kirche.
Montag, 24. FebruarMontag, 24. FebruarMontag, 24. FebruarMontag, 24. FebruarMontag, 24. Februar
10 Uhr - Intarsien-Kurs
11 Uhr - Qi Gong
18:45 Uhr - Fitness-Dance
20 Uhr - Probe O-Ton
Dienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. Februar
9 Uhr - Bastelkreis
9:30 Uhr - Kreativzeit
17 Uhr - Öffentlichkeitsausschuss
(per Zoom)
Mittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. Februar
10 Uhr - Yoga
10 Uhr - Krabbelgruppe

16:30 Uhr - Gymnastik
18:30 Uhr - Qi Gong
19:30 Uhr - Chorprobe LaVoce
Donnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. Februar
9:30 Uhr - Krabbelgruppe
18 Uhr - JUZE
Sonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. März
Birk: 10 Uhr - Predigtgottesdienst
zu Karneval mit Abendmahl und
Kirchkaffee
- Pfarrer Oliver Bretschneider
Der Fahrdienst nach Birk steht um
9:30 Uhr auf dem Parkplatz der
Honrather Kirche.
Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-
ros Honrath:ros Honrath:ros Honrath:ros Honrath:ros Honrath:
Di, Do, Fr von 9 bis 12 Uhr sowie
Di von 15:30 bis 18 Uhr
Telefon: 02206/900930; Mail: em-
mausgemeinde-lohmar@ekir.de
In seelsorgerischen Angelegen-
heiten wenden Sie sich bitte an
Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer,
Telefon 02206-852640, Pfarrer
Oliver Bretschneider, Telefon
02246-3049856 oder Pfarrerin
Anke Rauen,
Telefon 02246-9110230.
Mehr Informationen auf unserer
Web site:
wwwwwwwwwwwwwww.emmausgemeindelohmar.emmausgemeindelohmar.emmausgemeindelohmar.emmausgemeindelohmar.emmausgemeindelohmar.ekir.ekir.ekir.ekir.ekir.de.de.de.de.de
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Neue Trends bei Fenstern und Türen:
Nachhaltigkeit trifft Technologie

ROLF Fensterbau ist Ihr zuverlässiger Ansprechpartner und berät SieROLF Fensterbau ist Ihr zuverlässiger Ansprechpartner und berät SieROLF Fensterbau ist Ihr zuverlässiger Ansprechpartner und berät SieROLF Fensterbau ist Ihr zuverlässiger Ansprechpartner und berät SieROLF Fensterbau ist Ihr zuverlässiger Ansprechpartner und berät Sie
fachkundig und kompetent zu aktuellen Trends im Bereich Fenster undfachkundig und kompetent zu aktuellen Trends im Bereich Fenster undfachkundig und kompetent zu aktuellen Trends im Bereich Fenster undfachkundig und kompetent zu aktuellen Trends im Bereich Fenster undfachkundig und kompetent zu aktuellen Trends im Bereich Fenster und
Türen.Türen.Türen.Türen.Türen.

Nachhaltiges Bauen liegt voll imNachhaltiges Bauen liegt voll imNachhaltiges Bauen liegt voll imNachhaltiges Bauen liegt voll imNachhaltiges Bauen liegt voll im
TTTTTrend und beginnt mit der richti-rend und beginnt mit der richti-rend und beginnt mit der richti-rend und beginnt mit der richti-rend und beginnt mit der richti-
gen gen gen gen gen WWWWWahl von Fahl von Fahl von Fahl von Fahl von Fenstern und enstern und enstern und enstern und enstern und Tü-Tü-Tü-Tü-Tü-
ren! Mit dieser Überzeugung setztren! Mit dieser Überzeugung setztren! Mit dieser Überzeugung setztren! Mit dieser Überzeugung setztren! Mit dieser Überzeugung setzt
die ROLF Fensterbau GmbH aufdie ROLF Fensterbau GmbH aufdie ROLF Fensterbau GmbH aufdie ROLF Fensterbau GmbH aufdie ROLF Fensterbau GmbH auf
moderne Lösungen, die nicht nurmoderne Lösungen, die nicht nurmoderne Lösungen, die nicht nurmoderne Lösungen, die nicht nurmoderne Lösungen, die nicht nur
langlebig und energieeffizientlanglebig und energieeffizientlanglebig und energieeffizientlanglebig und energieeffizientlanglebig und energieeffizient
sind, sondern auch technologischsind, sondern auch technologischsind, sondern auch technologischsind, sondern auch technologischsind, sondern auch technologisch
neue Standards setzen. Ob recyc-neue Standards setzen. Ob recyc-neue Standards setzen. Ob recyc-neue Standards setzen. Ob recyc-neue Standards setzen. Ob recyc-
elte Materialien,elte Materialien,elte Materialien,elte Materialien,elte Materialien, intelligente  intelligente  intelligente  intelligente  intelligente VVVVVererererer-----
glasungen oder innovglasungen oder innovglasungen oder innovglasungen oder innovglasungen oder innovative Herative Herative Herative Herative Her-----
stellungsverfahren - modernestellungsverfahren - modernestellungsverfahren - modernestellungsverfahren - modernestellungsverfahren - moderne
FFFFFenster und enster und enster und enster und enster und Türen erhöhen denTüren erhöhen denTüren erhöhen denTüren erhöhen denTüren erhöhen den
Wohnkomfort und reduzierenWohnkomfort und reduzierenWohnkomfort und reduzierenWohnkomfort und reduzierenWohnkomfort und reduzieren
gleichzeitig den ökologischengleichzeitig den ökologischengleichzeitig den ökologischengleichzeitig den ökologischengleichzeitig den ökologischen
Fußabdruck.Fußabdruck.Fußabdruck.Fußabdruck.Fußabdruck.     VVVVVor allem die Kor allem die Kor allem die Kor allem die Kor allem die Kom-om-om-om-om-
bination aus Nachhaltigkeit undbination aus Nachhaltigkeit undbination aus Nachhaltigkeit undbination aus Nachhaltigkeit undbination aus Nachhaltigkeit und
technischem Fortschritt prägt dietechnischem Fortschritt prägt dietechnischem Fortschritt prägt dietechnischem Fortschritt prägt dietechnischem Fortschritt prägt die
TTTTTrends in diesem Jrends in diesem Jrends in diesem Jrends in diesem Jrends in diesem Jahrahrahrahrahr.....     AllenAllenAllenAllenAllen
vorvorvorvorvoran:an:an:an:an: K K K K Kunststofffensterunststofffensterunststofffensterunststofffensterunststofffenster,,,,, die sich die sich die sich die sich die sich
dank ihrer Effizienz und Langle-dank ihrer Effizienz und Langle-dank ihrer Effizienz und Langle-dank ihrer Effizienz und Langle-dank ihrer Effizienz und Langle-
bigkbigkbigkbigkbigkeit längst als bewährte eit längst als bewährte eit längst als bewährte eit längst als bewährte eit längst als bewährte WWWWWahlahlahlahlahl
etabliert haben.etabliert haben.etabliert haben.etabliert haben.etabliert haben.
Kunststofffenster bestehen aus
PVC, einem robusten und pflege-
leichten Material mit einer Le-
bensdauer von 30 Jahren und
mehr.
Durch ihre hohe Dämmeigenschaft
sparen sie wertvolle Energie und
senken die Heizkosten. Im Ver-
gleich zu Holz- oder Aluminium-
fenstern sind sie zudem deutlich
kostengünstiger. Ein weiterer Vor-
teil: Kunststofffenster zeichnen
sich durch eine ressourcenscho-
nende Herstellung aus und kön-
nen mehrfach recycelt werden.
„Wir setzen auf eine moderne
Kreislaufwirtschaft: Alte Fenster

werden von uns gesammelt und
an Profilhersteller oder Handels-
partner weitergegeben. Mit inno-
vativen Recyclingverfahren gewin-
nen diese daraus neue Rohstoffe,
so genanntes Regenerat“, erklärt
Frank Alefelder, Geschäftsführer
von ROLF Fensterbau.
Auch technologisch setzt die Fens-
terbranche neue Maßstäbe. Intel-
ligente Fensterlösungen, wie
selbstregulierende Öffnungs- und
Schließsysteme, sorgen für eine
effiziente Belüftung und steigern
das Wohlbefinden. Weniger sicht-
bar, aber ebenso entscheidend
sind Mehrkammerprofile, die die
Wärmedämmung optimieren, so-
wie hochklassige Mehrfachver-
glasungen, die den Energieverlust
auf ein Minimum reduzieren.
„Letztere sind besonders interes-
sant, wenn sie mit innovativen
Beschichtungen kombiniert wer-
den: Im Winter halten sie die Wär-
me im Haus, im Sommer reflek-
tieren sie die Sonnenstrahlen -
das erhöht den Wohnkomfort
enorm“, so Alefelder. Nicht zuletzt
gewinnen barrierefreie Lösungen
wie niedrige Schwellen und leicht-
gängige Bedienungsmechanis-
men immer mehr an Bedeutung
und sollten bei einer vorausschau-
enden Bauplanung unbedingt be-
rücksichtigt werden.
Moderne Fenster und Türen ver-
einen nicht nur intelligente Tech-
nik, sondern auch Design und
Umweltbewusstsein. Schlanke

Profile, große Glasflächen und in-
dividuelle Farben liegen voll im
Trend und lassen mehr Tageslicht
in die Wohnräume. Der moderne
Stil zeichnet sich aber vor allem
durch minimalistische Formen und
langlebige Materialien aus, die
in jedem Zuhause individuelle Ak-
zente setzen. Moderne, pflege-
leichte Oberflächenveredelungen,
wie neue Folien, sorgen dann für
ein stimmiges Gesamtbild. So
überzeugen Kunststofffenster
nicht nur durch ihre Funktionali-
tät, sondern auch durch ihre Op-
tik und Langlebigkeit.
Wer sich für den Einbau moderner
Kunststofffenster interessiert,
kann von den EU-Vorgaben zur
Energieeffizienz und entsprechen-

den Zuschüssen profitieren. „Mit
nachhaltigen Fenstern lassen sich
also nicht nur die Energiekosten
senken, sondern auch attraktive
Fördermittel nutzen“, betont Ale-
felder. Zudem müssen nicht immer
gleich ganze Fenster oder Türen
ausgetauscht werden - dank mo-
dularer Bauweise können auch
einzelne Komponenten wie Dich-
tungen oder Beschläge erneuert
werden.
Alle Möglichkeiten und Trends
rund um nachhaltige Fensterlö-
sungen werden in der 400 Qua-
dratmeter großen Ausstellung in
Hennef-Uckerath präsentiert. Das
ROLF-Expertenteam berät indivi-
duell und findet maßgeschneider-
te Lösungen für jedes Zuhause.
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Regenwasser trinken?
Wasseraufbereitung für Einfamilienhäuser

Wie selbstverständlich läuft bei uns das Wasser aus dem Hahn. Doch angesichts der Klimaveränderungen wirdWie selbstverständlich läuft bei uns das Wasser aus dem Hahn. Doch angesichts der Klimaveränderungen wirdWie selbstverständlich läuft bei uns das Wasser aus dem Hahn. Doch angesichts der Klimaveränderungen wirdWie selbstverständlich läuft bei uns das Wasser aus dem Hahn. Doch angesichts der Klimaveränderungen wirdWie selbstverständlich läuft bei uns das Wasser aus dem Hahn. Doch angesichts der Klimaveränderungen wird
es nicht ewig so weitergehen. Foto: PeopleImages/iStock/akz-oes nicht ewig so weitergehen. Foto: PeopleImages/iStock/akz-oes nicht ewig so weitergehen. Foto: PeopleImages/iStock/akz-oes nicht ewig so weitergehen. Foto: PeopleImages/iStock/akz-oes nicht ewig so weitergehen. Foto: PeopleImages/iStock/akz-o

Wie selbstverständlich läuft bei uns
das Wasser aus dem Hahn. Doch
angesichts der Klimaveränderungen
wird es nicht ewig so weitergehen.
Aus immer mehr Ländern werden in
Trockenperioden Versorgungseng-

pässe gemeldet und sogar in
Deutschland sind in den letzten Jah-
ren die ersten natürlichen Brunnen
versiegt und die ersten Wasseram-
peln stehen auf „Rot“. Was viele
Hausbesitzer gar nicht wissen: Mit

einem eigenen Regenwassernut-
zungssystem können sie nicht nur
die Blumen gießen, sondern auch
selbst ihr Trinkwasser erzeugen.
Aufbereiten und sparenAufbereiten und sparenAufbereiten und sparenAufbereiten und sparenAufbereiten und sparen
„Die Aufbereitung des eigenen Dach-

ablaufwassers zu Trinkwasser ist
schon für ca. 10.000 Euro realisier-
bar“, erklärt Oliver Ringelstein, Ge-
schäftsführer bei Intewa. „Unsere
Aufbereitungsanlagen werden
übrigens in den bestehenden Trink-
wasserkreislauf integriert, indem
die vorliegende Hausleitung ge-
nutzt wird.
So müssen im Haus weder Wände
aufgestemmt oder Fliesen aufge-
klopft werden“, erklärt der Intewa-
Experte. In der Aufbereitungsanla-
ge durchläuft das Regenwasser von
der Zisterne bis zum Wasserhahn
dann mehrere Reinigungsstufen.
Hierzu gehören Vorfiltration, Sedi-
mentation, Ultrafiltration und UV-
Desinfektion.
Dabei werden Schmutz, Bakterien
und Viren ganz ohne chemische Zu-
sätze zuverlässig zurückgehalten.
Bei einem Wasserverbrauch von
rund 130 m³ für drei Personen im
Jahr und einer Dachfläche von 120
m² können schon bis zu 60 Prozent
des Trinkwassers durch Regenwas-
ser ersetzt werden. Bei größeren
Dachflächen oder einer zusätzlichen
Grauwasserrecyclinganlage kann
man sogar fast wasserautark wer-
den. In einem Video auf der Unter-
nehmenswebsite (www.intewa.de)
wird die Privatanlage des Unterneh-
mensgründers gezeigt.
Vorteile von Regenwasser für dieVorteile von Regenwasser für dieVorteile von Regenwasser für dieVorteile von Regenwasser für dieVorteile von Regenwasser für die
TTTTTrinkwrinkwrinkwrinkwrinkwasserversorgungasserversorgungasserversorgungasserversorgungasserversorgung
Ein großer Vorteil von Regenwas-
ser ist dessen gute Grundqualität,
denn es ist frei von Spurenstoffen
wie beispielsweise Medikamenten-
rückständen.
Dazu schont das extrem weiche
Wasser die Verbraucher und eine
Enthärtungsanlage wird nicht be-
nötigt. Dezentrale Regenwasser-
speicher tragen zudem zum Über-
flutungsschutz bei. Die einfache Ver-
fügbarkeit von Regenwasser als er-
neuerbare Ressource ist ein weite-
rer positiver Aspekt. Darüber hin-
aus können Kosteneinsparungen
durch die Sammlung und Nutzung
von Regenwasser erzielt werden.
Je nach Gebührenmodell der Ge-
meinden kann sich eine solche An-
lage sogar finanziell amortisieren.
„Aufgrund der immer länger anhal-
tenden Trockenperioden sollten die
Regenwasserzisternen allerdings
ausreichend groß geplant werden“,
rät Ringelstein. (akz-o)
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Flachdach langzeitsicher nachhaltig sanieren

Systeme auf Flüssigkunststoff-Basis dichten Flächen unter GründächernSysteme auf Flüssigkunststoff-Basis dichten Flächen unter GründächernSysteme auf Flüssigkunststoff-Basis dichten Flächen unter GründächernSysteme auf Flüssigkunststoff-Basis dichten Flächen unter GründächernSysteme auf Flüssigkunststoff-Basis dichten Flächen unter Gründächern
genauso sicher ab wie Dachdurchdringungen für Ständer von PV-genauso sicher ab wie Dachdurchdringungen für Ständer von PV-genauso sicher ab wie Dachdurchdringungen für Ständer von PV-genauso sicher ab wie Dachdurchdringungen für Ständer von PV-genauso sicher ab wie Dachdurchdringungen für Ständer von PV-
Modulen. So haben auch zukünftige Generationen noch Freude amModulen. So haben auch zukünftige Generationen noch Freude amModulen. So haben auch zukünftige Generationen noch Freude amModulen. So haben auch zukünftige Generationen noch Freude amModulen. So haben auch zukünftige Generationen noch Freude am
Eigenheim. Foto: Dreet Production/gettyimages.com/Triflex/akz-oEigenheim. Foto: Dreet Production/gettyimages.com/Triflex/akz-oEigenheim. Foto: Dreet Production/gettyimages.com/Triflex/akz-oEigenheim. Foto: Dreet Production/gettyimages.com/Triflex/akz-oEigenheim. Foto: Dreet Production/gettyimages.com/Triflex/akz-o

Unter Hausbesitzern wird das
Flachdach immer beliebter. Da der
Wohnraum darunter durch den
Wegfall von Schrägen ohne Ein-
schränkung nutzbar ist, wird die
Wohnfläche so maximiert. Zudem
können Flachdächer nicht nur dem
Schutz des Hauses dienen, son-
dern darüber hinaus vielfältig ge-
nutzt werden. Wichtig ist, ein- bis
zweimal pro Jahr eine Wartung
des Flachdachs zu realisieren, um
etwa Verschmutzungen zu entfer-
nen und potenzielle Schadstellen
zu identifizieren. Bei Mängeln gilt
es, schnell zu handeln. Durch ein-
dringende Feuchtigkeit drohen
nicht nur Schimmelbildung, son-
dern auch Schäden an der Bau-
substanz. Für die Abdichtung von
Flachdächern wurde in Deutsch-
land traditionell auf Bitumen- oder
Kunststoffbahnen zurückgegrif-
fen. Dabei gibt es eine Alternati-
ve, die sich bei der Integration
von Details wie Schornsteinen
oder Lichtkuppeln schon länger
bewährt und einige Vorteile hat:
Abdichtungen auf Basis von

PMMA-Flüssigkunststoff, wie sie
etwa Triflex anbietet. Sie härten
schnell aus, dichten sehr zuver-
lässig ab und haben eine zu er-
wartende Lebensdauer von 25 Jah-
ren. Bei einer Sanierung punkten
sie insbesondere dadurch, dass
das flüssige Material in der Regel
ohne Entfernen der vorhandenen
Abdichtung aufgebracht werden
kann und sich flexibel an die Ge-
gebenheiten anpasst. Das gerin-
ge Gewicht beeinflusst dabei die
Statik des Daches nicht.
Wer sein Dach saniert, sollte auch
darüber nachdenken, ob er es zu-
sätzlich zur Energiegewinnung
nutzen oder begrünen möchte.
Photovoltaik-Module lassen sich
mit Flüssigkunststoff sicher an die
Dachfläche anbinden. Gründächer
bieten nicht nur ökologische, son-
dern auch ökonomische Vorteile,
indem sie die Kosten für Heizung
oder Klimaanlage senken. Im Win-
ter halten die begrünten Dächer
die Wärme im Gebäude. Im Som-
mer schirmen sie die Hitze ab,
wohingegen sich die mit Bitumen-

Dachbahnen abgedichteten Dä-
cher aufheizen und auch noch lan-
ge nach Sonnenuntergang Wär-
me abstrahlen.
Weiteres Plus:Weiteres Plus:Weiteres Plus:Weiteres Plus:Weiteres Plus: Die Grünfläche
speichert Regenwasser und ent-
lastet dadurch bei Starkregen die
Kanalisation. Durch das „grüne
Polster“ wird das Flachdach zudem
vor direkten Umwelteinflüssen
wie starken Temperaturdifferen-

zen, UV-Strahlen und Hagel ge-
schützt. Dadurch kann sich die
Lebensdauer der Flüssigkunst-
stoff-Abdichtung unter einer Dach-
begrünung sogar auf bis zu 40
Jahre verlängern.
Handwerker, die Erfahrung mit der
Flüssigkunststoff-Abdichtung ha-
ben, findet man unter
www.triflex.com/handwerkersu-
che. (akz-o)
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Ev. Kirchengemeinde
Wahlscheid

Kath. Kirchengemeinde St.
Johannes Lohmar

Ev. Emmaus-Gemeinde -
Bezirk Lohmar
Wochenplan

GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
Kapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten Hirten
21. Februar21. Februar21. Februar21. Februar21. Februar
10 Uhr - Präd. Erich Mundt
28. Februar28. Februar28. Februar28. Februar28. Februar
10 Uhr - Pfr. Thomas Weckbecker
EvEvEvEvEv..... St. St. St. St. St. Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche
23. Februar23. Februar23. Februar23. Februar23. Februar
10.15 Uhr - Gottesdienst mit Pfr. Tho-
mas Weckbecker
2. März2. März2. März2. März2. März
10.15 Uhr - Abendmahls-Gottes-
dienst mit Pfr. Thomas Weckbecker
Vorankündigung:Vorankündigung:Vorankündigung:Vorankündigung:Vorankündigung:
Die Zukunftsinitiative „Lohmar
2050“ präsentiert das Filmprojekt
„The Week“ im Gemeindehaus Wahl-
scheid am 14., 21. und 28. März
jeweils um 19.30 Uhr.
In der Woche vom 21. bis 28. März
zeigen wir Ihnen in der Ev. St. Bartho-
lomäuskirche die Ausstellung „Der
Freiheit so fern. Kinder - und Zwangs-
arbeit im 21. Jh.“ - des Südwind e.V.
Eröffnet wird die Ausstellung am 14.
März um 18 Uhr in der Ev. Kirche
Honrath.
Die Die Die Die Die WWWWWoche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:
Mo. 24. FebruarMo. 24. FebruarMo. 24. FebruarMo. 24. FebruarMo. 24. Februar

11 Uhr - Baby-Massage
16 Uhr - Jugendtreff
19 Uhr - Kreativ-Treff
Di., 25. FebruarDi., 25. FebruarDi., 25. FebruarDi., 25. FebruarDi., 25. Februar
9 Uhr - Pekip
10.45 Uhr - Pekip
Mi. 26. FebruarMi. 26. FebruarMi. 26. FebruarMi. 26. FebruarMi. 26. Februar
15.30 Uhr - Kinderchor f. 3-5-jährige
16.30 Uhr - Kinderchor „Die wilden
Kidz“ f. 7-11-jährige
Do. 27. FebruarDo. 27. FebruarDo. 27. FebruarDo. 27. FebruarDo. 27. Februar
15 Uhr - Seniorentanztreff
19.45 Uhr - Bartholomäuschor
FFFFFrrrrr..... 28. 28. 28. 28. 28. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar
16 bis 17.30 Uhr - Probe Jugendband
19.30 Uhr Offenes Singen
Unsere Mini-Clubs treffen sich
Di. um 9 Uhr, Mi. um 10 Uhr, Do. um 9
Uhr sowie Fr. um 9 und 16 Uhr
Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:
Das Gemeindebüro bleibt vom 27.
Februar bis 3. März (Karneval) ge-
schlossen.
GemeindebüroGemeindebüroGemeindebüroGemeindebüroGemeindebüro
N. Swerbinka
Mo, Di, Fr 9 bis 12 / Do 15 bis 19 Uhr
/ Mi. geschlossen
Tel.: 02206-5035
Mail: wahlscheid@ekir.de

Samstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. Februar
16.30 Uhr - Wahlscheid Sonn-
tagvorabendmesse Familien-
messe mit besonderer Gestal-
tung für Familien der Erstkom-
munionkinder
17.15 Uhr - Lohmar Beichtgele-
genheit
18 Uhr - Lohmar Sonntagvorab-
endmesse mit Gebet für Mar-
lies Bauer (SWA), Lebende und
Verstorbene der Familie Bauer
und Burger, Inge Kurscheidt
(JG) und Gottfried, Irmgard und
Martina Würtz, Gertrud Rass-
mes, Gerhard Bartsch sowie
verstorbene Angehörige
Sonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. Februar
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Messe
mit Gebet für Georg Bremer
(JG) sowie Hilde Sachse
9.30 Uhr - Birk Hl. Messe mit
Gebet für Christine Michels
(SWA), Kathrin Pütz (JG), Ro-
bert Stommel (JG), Anna Pütz
und Familie, Christa Wolf und
Familie sowie Emma und Lud-
wig Stommel
10 Uhr - Lohmar Kleinkinder-
gottesdienst im Pfarrzentrum;
anschließend gemeinsames
Frühstück
10.30 Uhr - Neuhonrath Hl.
Messe mit Gebet für Wally und

Jost Proske
11 Uhr - Lohmar Hl. Messe Fa-
milienmesse mit besonderer
Gestaltung für Familien der
Erstkommunionkinder
Mittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. Februar
8.20 Uhr - Birk Schulgottes-
dienst der 4. Klassen GGS Birk
18 Uhr - Lohmar Abendmesse
mit Gebet für Hanni Schwab
Donnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. Februar
18 Uhr - Neuhonrath Abendmes-
se
Freitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. Februar
10 Uhr - Lohmar Wortgottes-
dienst im Ev. Altenheim und
Krankenkommunion
18 Uhr - Birk Abendmesse
Samstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. März
16.30 Uhr - Wahlscheid Sonn-
tagvorabendmesse
17.15 Uhr -
Lohmar Beichtgelegenheit
18 Uhr -
Lohmar Sonntagvorabendmes-
se
Sonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. März
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Messe
9.30 Uhr - Birk Hl. Messe
10 Uhr - Lohmar Kölsche Mess
10.30 Uhr - Neuhonrath Hl.
Messe
11.30 Uhr - Lohmar Tauffeier Lu-
ana Cordella

Sonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. Februar
10 Uhr - Predigtgottesdienst - Pfar-
rerin Barbara Brill-Pflümer
Montag, 24. FebruarMontag, 24. FebruarMontag, 24. FebruarMontag, 24. FebruarMontag, 24. Februar
9 Uhr -
Sprachkurs für geflüchtete Frauen
Dienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. Februar
7:50 Uhr - ökumenischer Schulgot-
tesdienst Waldschule GGS Lohmar
Mittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. Februar
10 Uhr - Frauentreff - Vorbereitung
auf den Weltgebetstag Teil 2
16:45 Uhr - Kinder- und Jugend-
chor Lohmar
Donnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. Februar
9 Uhr - Sitzgymnastik für Seniorin-
nen und Senioren
9:15 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
Freitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. Februar
15:30 Uhr - Gottesdienest für De-
menzkranke im Altenheim Lohmar
17 Uhr/18 Uhr - Posaunenchorpro-
be für Anfänger/Fortgeschrittene
18 Uhr - Jugend-Freizeittreff
Sonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. März

Birk: 10 Uhr - Predigtgottesdienst
zu Karneval mit Abendmahl und
Kirchkaffee
- Pfarrer Oliver Bretschneider
Der Fahrdienst nach Birk startet
um 9:30 Uhr an der Christuskirche
Lohmar.
Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-
ros Lohmar:ros Lohmar:ros Lohmar:ros Lohmar:ros Lohmar:
Dienstag 10 bis 12 Uhr, Mittwoch
15:30 bis 18 Uhr sowie Freitag von
10 bis 12 Uhr, Telefon: 02246/4375,
Mail: emmausgemeinde-
lohmar@ekir.de
In seelsorgerischen Angelegenhei-
ten wenden Sie sich bitte an Pfar-
rerin Barbara
Brill-Pflümer, Telefon 02206-
852640, Pfarrer Oliver Bretschnei-
der, Telefon 02246-3049856
oder Pfarrerin Anke Rauen,
Telefon 02246-9110230. Mehr In-
formationen auf unserer Websei-
te:
wwwwwwwwwwwwwww.emmausgemeindelohmar.emmausgemeindelohmar.emmausgemeindelohmar.emmausgemeindelohmar.emmausgemeindelohmar.ekir.ekir.ekir.ekir.ekir.de.de.de.de.de
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AZURIT Seniorenzentrum Altes Kloster
Ansprechpartner: Küchenleiterin Catrin Färfers
Klosterstraße 6 · 53804 Much
02245 600079-908 · c.faerfers@azurit-gruppe.de
www.azurit-hansa-karriere.de

KOHLLEGE GESUCHT!

Für unser AZURIT Seniorenzentrum Altes Kloster 
in Much suchen wir Sie (m/w/d), in Vollzeit, 
als engagierte(n) ...

Bewerben Sie sich jetzt und überzeugen Sie sich von 
AZURIT als attraktiven Arbeitgeber!

Wir fr euen uns auf Sie! 

((FFACCCHKKRAAAFFT KÜÜCCCHHE))

Karriere im Handwerk: Zukunft nachhaltig anpacken
Die Aus- und Weiterbildung im SHK-Handwerk bietet vielfältige Chancen

Beruf mit Zukunft: Der Anlagenmechaniker im SHK-Handwerk sorgtBeruf mit Zukunft: Der Anlagenmechaniker im SHK-Handwerk sorgtBeruf mit Zukunft: Der Anlagenmechaniker im SHK-Handwerk sorgtBeruf mit Zukunft: Der Anlagenmechaniker im SHK-Handwerk sorgtBeruf mit Zukunft: Der Anlagenmechaniker im SHK-Handwerk sorgt
unter anderem dafür, dass die Dekarbonisierung im Gebäudebestandunter anderem dafür, dass die Dekarbonisierung im Gebäudebestandunter anderem dafür, dass die Dekarbonisierung im Gebäudebestandunter anderem dafür, dass die Dekarbonisierung im Gebäudebestandunter anderem dafür, dass die Dekarbonisierung im Gebäudebestand
durch die Installation von umweltfreundlichen Heiztechniken vorangeht.durch die Installation von umweltfreundlichen Heiztechniken vorangeht.durch die Installation von umweltfreundlichen Heiztechniken vorangeht.durch die Installation von umweltfreundlichen Heiztechniken vorangeht.durch die Installation von umweltfreundlichen Heiztechniken vorangeht.
Foto: DJD/SHK/Aleksandr FinchFoto: DJD/SHK/Aleksandr FinchFoto: DJD/SHK/Aleksandr FinchFoto: DJD/SHK/Aleksandr FinchFoto: DJD/SHK/Aleksandr Finch

Wenn es um die Berufswahl geht,
stellen viele junge Menschen hohe
Ansprüche: Abwechslungsreich und
zukunftssicher soll die berufliche Tä-
tigkeit sein, eine wichtige Rolle in
der Gesellschaft spielen und einfach
mehr sein als nur ein Job. Eine Karri-
ere in der SHK-Branche kommt die-
sen Vorstellungen entgegen. Neben
technischen Berufsbildern sind hier
auch Mitarbeitende mit kaufmänni-
schem Hintergrund in der Beratung
und im Verkauf gefragt. Es gibt also
sehr gute Chancen für verschiedens-
te Talente und Neigungen.
Einstieg mit hohem Einstieg mit hohem Einstieg mit hohem Einstieg mit hohem Einstieg mit hohem Ausbildungsni-Ausbildungsni-Ausbildungsni-Ausbildungsni-Ausbildungsni-
veauveauveauveauveau
Mit dem dualen Bildungssystem in
Deutschland, um das uns viele ande-
re Nationen beneiden, ist ein hohes

Ausbildungsniveau gesichert. Durch
die Kombination aus theoretischer
Ausbildung in Berufsschulen und
praktischer Einweisung in den Be-
trieben erwerben die Auszubilden-
den fundiertes Wissen und prakti-
sche Fertigkeiten, die sie direkt im
Arbeitsalltag anwenden können.
Sehr gute Einstiegs- und Aufstiegs-
chancen bieten zum Beispiel Unter-
nehmen, die sich in Deutschland und
Österreich als „Die Bad- und Hei-
zungsgestalter“ zusammenge-
schlossen haben. Die teilnehmen-
den Firmen verpflichten sich zu ho-
hen Qualitätsstandards - nicht nur
gegenüber ihren Kunden, sondern
auch in der Ausbildung und im Um-
gang mit ihren Mitarbeitern. Unter
www.die-badgestalter.de/jobs veröf-
fentlichen die Unternehmen gemein-
sam viele Infos zur Karriere im SHK-
Handwerk sowie aktuelle Ausbil-
dungs- und Jobangebote etwa für
SHK-Anlagenmechaniker, kaufmän-
nische Berufe, Fliesenleger oder Elek-
triker.
Anlagenmechaniker: Helden derAnlagenmechaniker: Helden derAnlagenmechaniker: Helden derAnlagenmechaniker: Helden derAnlagenmechaniker: Helden der
EnergiewendeEnergiewendeEnergiewendeEnergiewendeEnergiewende
An vorderster Front für die Energie-
wende im Gebäudebereich sind SHK-
Anlagenmechaniker unterwegs. Die
Neuinstallation, der Tausch alter
Heiztechnik und die optimale War-
tung der Anlagen sind bedeutende
Bausteine für die Umstellung von
Bauwerken auf erneuerbare Energi-
en. Hinzu kommen die Herausforde-
rungen der Klima- und Lüftungstech-
nik, die in hochgedämmten, luftdich-
ten Bauten immer wichtiger wer-

den. Mit jedem Projekt, das die En-
ergieeffizienz steigert und fossile En-
ergieträger ablöst, macht der Anla-
genmechaniker die Welt ein Stück
besser und nachhaltiger.
Sanitär und Bad: Lebensqualität fürSanitär und Bad: Lebensqualität fürSanitär und Bad: Lebensqualität fürSanitär und Bad: Lebensqualität fürSanitär und Bad: Lebensqualität für
alleallealleallealle
Experten für Badplanung und -ge-
staltung helfen ihren Kunden dabei,
persönliche Wohlfühl-Oasen mit in-
novativem Komfort und ansprechen-

Im Einsatz für mehr Lebensquali-Im Einsatz für mehr Lebensquali-Im Einsatz für mehr Lebensquali-Im Einsatz für mehr Lebensquali-Im Einsatz für mehr Lebensquali-
tät: Badberater entwickeln indivi-tät: Badberater entwickeln indivi-tät: Badberater entwickeln indivi-tät: Badberater entwickeln indivi-tät: Badberater entwickeln indivi-
duelle Badträume, SHK-Handwer-duelle Badträume, SHK-Handwer-duelle Badträume, SHK-Handwer-duelle Badträume, SHK-Handwer-duelle Badträume, SHK-Handwer-
ker wie Anlagenmechaniker, Flie-ker wie Anlagenmechaniker, Flie-ker wie Anlagenmechaniker, Flie-ker wie Anlagenmechaniker, Flie-ker wie Anlagenmechaniker, Flie-
senleger und Elektriker setzen siesenleger und Elektriker setzen siesenleger und Elektriker setzen siesenleger und Elektriker setzen siesenleger und Elektriker setzen sie
um. Foto: DJD/SHK/Standretum. Foto: DJD/SHK/Standretum. Foto: DJD/SHK/Standretum. Foto: DJD/SHK/Standretum. Foto: DJD/SHK/Standret

der Ästhetik einzurichten. Sie sor-
gen zudem dafür, dass das neue Bad
sorgsam mit der Ressource Trink-
wasser umgeht und dass die Quali-
tät unseres wichtigsten Lebensmit-
tels sicher ist. Zur Umsetzung eines
neuen Badezimmers sind neben SHK-
Anlagenmechanikern auch Fliesen-
leger und Elektriker erforderlich, um
den Kunden eine optimale Lebens-
qualität zu bieten. (DJD)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 28. Februar 2025Freitag, 28. Februar 2025Freitag, 28. Februar 2025Freitag, 28. Februar 2025Freitag, 28. Februar 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
24.02.2025 um 10 Uhr24.02.2025 um 10 Uhr24.02.2025 um 10 Uhr24.02.2025 um 10 Uhr24.02.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Armband-
, und Taschenuhren, Zahngold, Milita-
ria, Rollatoren. Fr.Schwarz:
0163 2414868

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Designerin kauft PDesignerin kauft PDesignerin kauft PDesignerin kauft PDesignerin kauft Pelzmäntel aller elzmäntel aller elzmäntel aller elzmäntel aller elzmäntel aller ArtArtArtArtArt
sowie Damen- und Herrenbekleidung. Tel:
0163 240 5663 oder 02205 94 78 473

PrivPrivPrivPrivPrivat - Kaufe Pat - Kaufe Pat - Kaufe Pat - Kaufe Pat - Kaufe Porzellan aller orzellan aller orzellan aller orzellan aller orzellan aller ArtArtArtArtArt
Gläser, Modeschmuck usw. Seriöse Ab-
wicklung. Tel.: 0178 373 10 96

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Taschen-
uhren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Gerne machen wir
Ihnen ein seriöses Angebot Tel.: 0178-
3732516 Hr. Braun

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHT

Deutsche Militärsachen,aus dem 1. + 2.
Weltkrieg, Fotoalben, Urkunden, Auswei-
se ,Orden, Pokale, Uniformen, Mützen.
Seriöse Abwicklung.Tel.02241/9950818

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Mitarbeiter/in (m/w/d) in Mitarbeiter/in (m/w/d) in Mitarbeiter/in (m/w/d) in Mitarbeiter/in (m/w/d) in Mitarbeiter/in (m/w/d) in TTTTTeilzeiteilzeiteilzeiteilzeiteilzeit
gesuchtgesuchtgesuchtgesuchtgesucht

z.B. für 1,5 - 2 Tage/Wo., für Nervenarzt-
praxis in Overath (Nähe Bahnhof). Kennt-
nisse EDV/ Büro/ Gesundheitsberufe vor-
teilhaft, MFA-Ausbildung nicht zwingend
erforderlich. rainermaelger@icloud.com,
sms 0160- 4600727
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Hochwertige Eigentumswohnungen
in Siegburg - Provisionsfreier Verkauf

Große Balkone
und

Terrassen mit Garten

62 Quadratmeter
bis

143 Quadratmeter

Tiefgarage
Aufzug

barrierefrei

0221 - 92 42 061
www.baucon-koeln.de

Flexibel wohnen
Erfolgreiche Vermieter über Online-Plattform

Schnelle und unkomplizierte Vermietung - das wünschen sich viele Vermieter:innen und Wohnungssuchende.Schnelle und unkomplizierte Vermietung - das wünschen sich viele Vermieter:innen und Wohnungssuchende.Schnelle und unkomplizierte Vermietung - das wünschen sich viele Vermieter:innen und Wohnungssuchende.Schnelle und unkomplizierte Vermietung - das wünschen sich viele Vermieter:innen und Wohnungssuchende.Schnelle und unkomplizierte Vermietung - das wünschen sich viele Vermieter:innen und Wohnungssuchende.
Foto: Guille Faingold/stocksy.com/akz-oFoto: Guille Faingold/stocksy.com/akz-oFoto: Guille Faingold/stocksy.com/akz-oFoto: Guille Faingold/stocksy.com/akz-oFoto: Guille Faingold/stocksy.com/akz-o

Die veränderte Arbeitsrealität stei-
gert den Bedarf an flexiblem Woh-
nen auf Zeit. Denn: Jahrelang an
ein und demselben Ort arbeiten -
das war einmal. Heute setzen vor
allem internationale Firmen ver-
mehrt auf Agilität und entsenden
ihre Mitarbeitenden weltweit. Für
die Angestellten bedeutet das:
neue Länder, neue Städte, neue
Menschen. Und am Ende auch
immer wieder eine neue Woh-
nung. Diese sogenannten Expats
wollen keine langfristigen Miet-
verträge abschließen, sich auf un-
zählige Wartelisten setzen lassen
oder ihre Wohnung erst komplett
einrichten. Sie möchten schnell
und unkompliziert einziehen und
sich wohlfühlen können.
VVVVVon Möblierung bis on Möblierung bis on Möblierung bis on Möblierung bis on Möblierung bis VVVVVermarktungermarktungermarktungermarktungermarktung
Obgleich diese temporäre Wohn-
form für Vermieter:innen großes

Potenzial bietet - die Nachfrage
steigt seit Jahren - stellt sie sie
auch vor neue Herausforderungen:
Von Möblierung bis Vermarktung,
von Mietersuche bis Vertragsab-
wicklung - die Liste, bis eine Im-
mobilie passende Mieter:innen
gefunden hat, ist lang, der Arbeits-
aufwand intensiv. Gut beraten ist,
wer sich für die erfolgreiche Woh-
nungsvermietung für eine spezia-
lisierte Plattform entscheidet, die
diese Arbeit auf Knopfdruck ab-
nimmt.
Perfekt auf die Bedürfnisse ein-Perfekt auf die Bedürfnisse ein-Perfekt auf die Bedürfnisse ein-Perfekt auf die Bedürfnisse ein-Perfekt auf die Bedürfnisse ein-
gestelltgestelltgestelltgestelltgestellt
Das in Berlin ansässige Unterneh-
men Wunderflats zum Beispiel
bietet eine solche Lösung, die auf
die Bedürfnisse der einzelnen
Kundengruppen zugeschnitten ist
und gleichzeitig den Arbeitsauf-
wand für Vermieter:innen erheb-

lich reduziert: Mit nur wenigen
Klicks inserieren sie ihre Unter-
kunft und vermieten sicher über
die Plattform. Alle potenziellen
Mieter:innen sind verifiziert und
sobald eine Buchungsanfrage ein-
geht, können Vermieter:innen
entscheiden, wer den Zuschlag
erhalten soll. Der Mietvertrag
kann einfach online unterschrie-
ben werden - in Anbetracht der
häufig im Ausland ansässigen
Mieter:innen der deutlich schnel-
lere Weg. Dazu kommt, dass viele
Mietanfragen direkt über das Un-
ternehmen abgewickelt werden,
für das die Person arbeitet. Da
überrascht es auch kaum, dass
neun von zehn Buchungen ohne
Besichtigungstermin abgeschlos-
sen werden - das spart schließlich
Zeit und Aufwand. (akz-o)
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